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Gtrleſenſte und verbreitetſte Jeitung in Mannheim und Amgegend.

1

4

1
( Mannheimer Bolksblatt . )

rnal .
E 6 , 2

Berantwortlich ;
für den politiſchen u. allg . 25705Ehef⸗Redakteur Dr . H. Jagler .
für den lokalen und vrov . Theil

Ernſt Müller ,
für den Inſeratentheil :

far pfel .
Kotationsdruck und Verlag der

Dr . G. ae Buüch⸗
ruckerei ,

( Erſte Mannheimer Typograph .
Anſtalt . )

( Das „ Mannheimer Journgl “ ,
i Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in annheim .

Nr . 160 .

Erſtes Blatt .

Politiſche Ueberſicht.
* Maunheim , 14 . Junt .

Dem „ Schwäb . Merkur “ wird über die Vorbildung
der Geiſtlichen aus Karlsruhe geſchrieben :

„ Die Begründung des kirchenpolitiſchen Antrags wegen
der allgemeinen wiſſenfchaftlichen Vorbildung der Geiſtlichen wird
mit allerhand unhaltbaren Behauptungen und Aufſtellungen ver⸗
ſucht . Es iſt geſagt — auch ein Kommiſſionsmitglied , das den An⸗
trag nichtunterzeichnet , aber „ aus Gründen des allgemeinen gleichen
Rechts “ für denſelben ſtimmte , hob das hervor —, das gegenwärtige
Geſetz hindere die Prieſter des Landes , ihre theologiſche Bildung und

Wiſſenſchaft in Rom oder Innsbruck ſich anzueignen . Ein derartiges
Verbot beſteht aber nirgends . Jeder Geiſtliche oder Theologe kann

in Rom oder Innsbruck theologiſche Studien machen , nur darf er
ſeine wiſſenſchaftliche Bildung nicht faſt ausſchließlich dort holen .
Der Grundgedanke des Heſetzes , das verlangt , daß er jedenfalls
auch 9 Semeſter Studien an einer deutſchen Univerſität mache , iſt
der ; wenn der Klerus , der in Baden , einem deutſchen und paritä⸗
tiſchen Lande , wirkſam werden ſoll , die ſpezifiſch mittelalterliche
Erziehung bekommt , ſo daß er gar nichts mehr weiß von der
modernen Kultur , von den Gegenſätzen , die in der Welt vorhanden
ſind , von der Duldung , die man auch Andersgläubigen ſchuldig iſt ,
dann wird er unter Umſtänden eine Landplage , dann wird er ge⸗
ährlich . Weiter iſt für den Antrag angeführt worden , daß den

heologen mindeſtens „Gleichſtellung “ mit allen anderen Fakultäten
gewährt werden müſſe ; daß Juriſten und Kameraliſten nur drei
Semeſter an einer deutſchen Univerſität ſtudiren müſſen , der Juriſt
alſo nach Innsbruck könne , der Theologe aber nicht . Wenn man
jedoch „Gleichſtellung “ verlangt , dann muß vor Allem die Befreiung
der Theologen vom Staatsexamen aufgehoben werden . Denn dadurch ,
daß ſie keine Staatsprüfung ablegen müſſen , während von Allen ,
welche auf den Univerſitäten zu dem Zwecke , ſpäter ein öffentliches
Amt im Staate zu bekleiden , das Beſtehen eines Staatsexamens ge⸗
ordert wird , iſt die Gleichſtellung viel mehr alterirt , als wenn der

heolo e 9, die übrigen Studenten 8 Semeſter an einer deutſchen
Univerſität ſtudiren müſſen . Gerade weil für die Theologen die Un⸗

gleichheit bezüglich des Examens zugelaſſen wurde , mußte auch die

AUngleichheit in Bezug auf die Dauer des Beſuchs einer deutſchen
Univerſität eintreten . Die Vorſchrift , daß der Theologe längere Zeit
an einer deutſchen Univerſität zubringen muß , iſt , nachdem auf
Staatsprüfung und Staatskommiſſär verzichtet wurde , noch das Ein⸗
zige , was dem Staat noch eine Gewähr gibt , daß der Theologe nicht
ganz in einer dem Staate feindlichen oder doch unliebſamen Rich⸗
tung erzogen werde . Der Juriſt oder Kameraliſt kann allerdings
ſchon nach 3 Semeſtern nach einer ausländiſchen Univerſttät gehen ,
der Stagt kann ſich aber immer wieder bei der Prüfung überzeugen ,
weſſen Geiſtes Kind derſelbe durch ſeine auswärtigen Studien ge⸗
worden iſt , wozu ihm beim Theologen jede Gelegenheit feht . Nach⸗
dem der Jeſuitenorden aus Deutſchland verbannt iſt , wäre es eine
Thorheit , wenn geſtattet würde , daß die inkändiſche Geiſtlichkeit ihre
theol . Erziehung bei Jeſuiten machen kann .

Das Auftreten des Prinzen Ludwig wird , wie

man der „ K. Ztg . “ aus München berichtet , in politiſchen
Kreiſen der bairiſchen Hauptſtadt wie folgt beurtheilt : Der

Ausdruck „ Gefolge “ ſei jedenfalls unpaſſend geweſen und habe
in ſofern eine Richtigſtellung verdient . Aber es frage ſich , ob

nicht dem unbedachten Ausdruck durch die ſcharfe Richtigſtellung
eine unverdiente Bedeutung zu Theil geworden ſei . Prinz
Ludwig, der in ſeinen haufigen improviſirten und oft geradezu
verblüffenden Reden viel Richtiges und Kerniges geſagt hat ,
habe diesmal im Eifer des Augenblicks gewiß nicht bedacht , daß

er im Auslande ſpreche und daß ſeine Worte zu den mannig⸗
fachſten Mißdeutungen Anlaß geben könnten . Das Triumph⸗
geſchrei , das die klerikale Preſſe Baierns inzwiſchen angeſtimmt
habe, zeige dem Prinzen , daß eine derartige Auslegung ſeiner

Buntes Feuilleton .
— Die Prozeſtkoſten . Das Wiener Extrablatt erzählt folgendes

Geſchichtchen : In einer Wiener Advokaturskanzlei erſchienen vor

einigen Tagen ein Herr und eine Dame . Das Paar erklärte dem

Advokaten , daß es ſich heirathen , eine ſogenannte Siebenbürgerehe
eingehen wolle . Vorher müßte jedoch die Dame von ihrem Ehe⸗

gatten geſchieden werden . Der Rechtsanwalt erläuterte welche
Schritte in dieſer Angelegenheit zu unternehmen ſeien . Die Kon⸗

ferenz war ihrem Ende nahe , als ſich folgender Dialog zwiſchen den

künftigen Gatten entwickelte .
Sie : Die Scheidungskoſten bezahlſt natürlich Du .

Er : Da muß ich doch bitten , das geht doch Dich in allererſter
Linie an , ich zahle nur die Trauungskoſten .

Sie : Aber Fritz , ohne Scheidung keine Hochzeit , alſo gehört es

zuſammen !
Er ( gereizt ) : Es iſt aber doch geradeſo Dein Intereſſe , wie

meines !
Sie ( ebenſo ) : Du aber biſt der Mann !
Er ( noch gereizter ) : Du haſt aber vielmehr Geld wie ich !
Sie ( ebenfo ) : Ah, das fängt ſchmutzig an , Du haſt nur mein

Geld im Auge !
Er : Das nicht .

47 Jahre anziehen 5
Sie ( wüthend ) : Biſt Du vielleicht jünger oder gar ſchöner ?

Ich ſoll alſo für Dich zahlen ? Jetzt erſt recht nicht !
Er : Du biſt eine unausſtehliche , geizige Vettel .
Sie : Du biſt viel ſchlechter , wie mein gegenwärtiger Mann .

Beide ( zugleich ) : Herr Doktor es wird nichts daraus !

( Sie eilen der Thüre zu ) . 8
Ooktor : Halt , ich bitte um Bezahlung der Konferenzkoſten ;

1½¼ Stunden , 10 Gulden .
Er : Das bezahlt dieſe Frau .
Sie : Neiu , das bezahlt dieſer Herr .
Doktor : So halbiren ſie dieſen Betrag .
Beide : Fällt uns nicht ein ! 5
Doktor : Dann werde ich Beide einklagen . Ich empfehle mich.
Das augeregte Paar war bei dieſen Abſchiedsworten bereits

Aber wenn Du glaubſt , daß mich nur Deine

Sonntag , 14 . Juni 1896 .

Worte keineswegs zu ſeiner gut deutſchen Geſinnung paſſe . In
dieſem Sinne hat ſich auch im Allgemeinen die liberale Preſſe
Baierns ausgeſprochen . Von Hof oder Regierung Baierns

ausgehende offtziöſe Mittheilungen über den Vorfall ſind bisher
nicht erfolgt und auch wohl um ſo weniger zu erwarten , als

Prinz Ludwig mit edlem Freimuth Alles gethan hat , um jede
Mißdeutung eines raſchen Wortes auszuſchließen . Daß der

Vorfall irgend welche Verſtimmung zwiſchen Berlin und

München im Gefolge haben könunte, iſt vollſtändig ausgeſchloſſen .
Prinz Ludwig , der als älteſter Sohn des Regenten , voraus⸗

ſichtlich einmal König von Bayern ſein wird , liebt es, in den

erwähnten unerwarteten Reden ſeine eigenen Wege zu wandeln ,
die durchweg vom Freimuth und praktiſchen Sinn zeugen , aber

im einzelnen nicht immer den Anſichten ſeines Vaters ent⸗

ſprechen . Die Hoffnungen , welche die Clericalen bei Einrich⸗
tung der Regentſchaft auf Prinz Ludwig als muthmaßlichen
Thronfolger ſetzten , haben inzwiſchen arge Einbußen erlitten

und auch das Moskauer Vorkommniß dürfte kaum geeignet
ſein , ihnen neues Leben einzuflößen . Denn einerſeits hat ſich
der jetzt 51jährige Prinz voll und rückhaltslos auf den Stand⸗

punkt von 1870 geſtellt und nicht bloß haͤufig ſeine echt deutſche
Geſinnung betont , ſondern auch ſtets ein ſehr gutes Verhältniß
zu den Mitgliedern des deutſchen Kaiſerhauſes gepflegt . Ander⸗

ſeits könnte in Baiern kein König regieren , ohne auf die Rechte
und die Geſinnungen der vorwiegend proteſtantiſchen und vor⸗

wiegend liberalen fränkiſchen Provinzen Rückſicht zu nehmen .
» Der lippiſche Thronfolgeſtreit dürfte nunmehr

durch eine ſchiedsrichterliche Entſcheidung beigelegt werden . Aus

Detmold kommt nämlich die Nachricht , daß die ſchiedsgericht⸗
liche Beilegung des Streits in der letzten Zeit ſehr wahr⸗
ſcheinlich geworden ſei , es ſcheint ſomit , daß die Häupter der

erbherrlich bieſterfeldiſchen Inien ſich zu dieſer formalen Con⸗

ceſſon an den ſchaumburgiſchen Standpunkt bereit erklärt

haben , um dadurch ihrerſeits zur raſchen Entſcheidung des in

mehr als einer Beziehung unerquicklichen Streiteß beizutragen .
Die Befriedigung hierüber wird in beiden Lagern gleich groß
ſein ; insbeſondere aber wird dieſer erſte Schritt zu einer wirk⸗

lichen Löſung in denjenigen Kreiſen freudig begrüßt werden ,
in welchen man den fortwährenden Kampfrufen : „ Hie Schaum⸗
burg ! Hie Bieſterfeld !“ ohne perſönliche Parteinahme , aber

mit dem Empfinden gegenübergeſtanden hat , daß dieſer ganze
Streit unmöglich zur Kräftigung des monarchiſchen Gefühls
beitragen könne , deſſen Erhaltung und Förderung doch allen

aufrichtigen Freunden des deutſchen Volkes am Herzen liegen
muß. Auch wir freuen uns daher dieſes Fortſchritts der Sache
und hoffen , daß ſie auf dieſem Wege bald zum Ziele gelangen
werde .

* Anknüpfend an die [ Rede Chamber lains , die er

als Ehrenpräſident des Congreſſes der Handelskammern des

Britiſchen Reiches hielt , ſagt die „ Magd . Ztg . “ nur zu be⸗

rechtigt : „ Der mit den hergebrachten engliſchen Freihandels⸗
prinzipien wenig harmonirende Plan , den Chamberlain hier

umriſſen hat , zeigt beſſer als alles Andere , wie ſehr England
der ausländiſchen , namentlich deutſchen Konkurrenz

gegenüber in der Hauptquelle ſeines Wohlſtandes , im Handel ,
bedroht und in die Vertheidigungsſtellung zurückgedrängt iſt .
Und in dieſer bedeutungsvollen Zeit , in der um jene Segen und

Reichthum ſpendende Quelle ein für Deutſchland ſo ausſichts⸗

reicher Kampf entbrannt iſt , wird der deutſche Handelsſtand
JTWTVTTTTTTTTCCCCCCrrα ;rriii — J —

auf der Treppe und iſt nicht wiedergekommen . Der Advokat hat
eine Bagatellklage überreicht .

— Guter Rath . Ein engliſcher Staatsmang , Miniſter eines

ſüdafrikaniſchen Staates , war ein fähiger Menſch , aber ein be⸗

rüchtiger Trinker . Unter dem Banne des Alkohols hielt er einmal
eine öffentliche ! Rede , die unzuſammenhängender Unſinn war . An⸗
deren Tages kam der Stenograph zu ihm , las ihm vor , was er auf⸗
gezeichnet hatte und bat um Erläuterungen . Der Miniſter
ſagte : „ Das iſt gar nicht meine Rede. Ich werde Ihnen diktiren ,
was ich geſagt habe ! “ Und er diktirte dem Stenographen eine Rede ,
die Hand und Fuß hatte . Zum Schluß bemerkte er : 4Jun Mann ,
Ste ſind begabt und haben eine große Zukunft vor ſich . Aber laſſen
Sie ſich von mir rathen : ſtenographiren Sie nie wieder eine Rede —

wenn Sie betrunken ſind ! “
— Die wandelnden Todten des Chodinkafeldes . Unter

den vielen ruſſiſchen Berichterſtattern iſt eine der originellſten Figu⸗
ren Gilarowsky , ein ſtämmiger Donkoſak , der als Redakteur einer

Sportzeitung berufsmäßig alle körperlichen Uebungen beherrſcht .
Er heißt der „ König der ruſſiſchen Reporter “ , weil er kein Mittel

ſcheut , den Dingen auf den Grund zu gehen . Er machte als Soldat

die Kriege mit , inſpieirte im Wärterkleide die Gefängniſſe und trug
die Gendarmenuniform , um einem ſenſationellen Morde die intereſ⸗

ſanteſten Details für die Zeitung abzugewinnen . Gilarowsky war

am Samstag unter der Menge ; ſeine Rieſenkraft rettete ihm das

Leben . Er ſchilderte alle ſeine Eindrücke . Sie geben meiſt Bekann⸗

tes , aber Einiges verdient Erwähnung . Die Tauſende , die
auf dem Platze eingekeilt waren , erſchienen bald wie eine

Mauer , vor und hinter ihnen war gleichfalls eine Mauer .

Begann nun letztere ſich zu bewegen , ſo trat bald

ein gleichmäßiges Hin⸗ und Heerwogen dieſes Menſchenmeeres ein ,
die nur dem Meere vergleichbar ſchien . Es war etwas Krankhaftes
in dieſem Zwangsſchaukeln , das Jeder mitmachte , die Todten auch ,
die nicht umfallen konnten . Die ruſſiſche Literatur beſitzt in den

„ Todten Seelen “ eine fürchterliche Ausgeburt dichteriſcher Phantaſie .
Die Natur gab ihr in den wandelnden Todten des Chodinkafeldes
ein Gegenbild , wie es kein Poet erfinden kann . Und noch ein Detail !

Gilarowsky ſah einen Menſchen auf dem Kopf eines Anderen ſtehen ,
er kann nicht Luft dem armen Opfer unter ſich geben , deſſen Webe⸗

(Aelephon- Ar. 218. )

durch die Reichsgeſetzgebung auf das äußerſte bedrängt und be⸗

ſchwert und mit Maßregeln bedacht , als wäre ihm bei Wege

nicht zu trauen !

„ In England herrſcht über den Sieg , den der Ober⸗

befehlshaber der ägyptiſchen Armee , Kitchener Paſcha , bei Fir⸗
ket über die Mahbiſten davongetragen , großer Jubel , und in

der That wird dieſer erſte Erfolg , den ägyptiſche Soldaten über

Derwiſche errungen , durch ſeine Rückwirkung auf das Selbſt⸗

gefühl der Soldaten in moraliſcher Beziehung ja nicht ohne

Bedeutung ſein . Als Waffenthat oder als taktiſcher Erfolg

darf der Kampf aber nicht überſchätzt werden . Die Mahdiſten
haben ſich nach den näheren Berichten offenbar in einer ſehr

ungünſtigen Situation — auf einem weit überſichtlichen Terrain

— befunden , wo ſie von dem Kugelregen der weittragenden

Maximgeſchütze niedergeſtreckt wurden , bevor ihre eigenen Ge⸗

wehre überhaupt zu rechter Wirkung kommen konnten . Außer⸗
dem ſcheint der Vorſtoß Kitchener Paſchas nur einem vorge⸗

ſchobenen Poſten der Derwiſche gegolten , nicht aber ſchon den

Feldzug in den inneren Sudan hinein eröffnet zu haben . Für

dieſen Hauptfeldzug , der erſt in einigen Monaten beginnen

dürfte , wird die ägyptiſche Armee denn doch mit ganz anderen

Gefahren , als denen bei Firket , zu rechnen haben und wohl
daran thun , die fanatiſchen Gegner , die ſie zu bekämpfen hat ,
nicht zu ſehr zu unterſchätzen .

* Die Nachrichten aus und über Kreta lauten wider⸗

ſprechend . Nach türkiſcher Verſion iſt die Lage in fortſchrei⸗
tender Beſſerung begriffen , nach engliſchen Darſtellungen wird

ſie täglich kritiſcher . Man hat alſs je nach Neigung die Wahl

zwiſchen optimiſtiſcher und peſſimiſtiſcher Betrachtung der Dingz
— wenn man es nämlich nicht vorziehen ſollte , ſich einſach

auf den Standpunkt des objectiven Beobachters zu ſtellen und

es im Uebrigen bei dem Vertrauen zu der einmüthigen Ent⸗

ſchloſſenheit der Cabinete bewenden zu laſſen , die nicht dulden

wollen , daß die örtlichen Wirren auf Kreta ſich zu einer Ge⸗

fahr für den orientaliſchen status quo und damit für den

allgemeinen Frieden auswachſen . Irgend ein Ideal , für das

ſich Europa erwärmen müßte , iſt nicht im Spiele . Sache

Europas iſt es , darüber zu wachen , wie dies durch die an Ort

und Stelle ankernden Kriegsſchiffe ja auch geſchieht , daß kein

Abendländer in dem auf Kreta ausgebrochenen häuslichen Zwiſt
Schaden nehme ; Sache der Pforte , ſo raſch und gründlich als

irgend möglich die Inſel zu pacificiren , damit nicht ſchließlich

doch noch ein Funken nach anderen Gegenden des Reichs über⸗

ſpringe und dort Flugfeuer entfache , deren Ablöſchung erneute

Mühe und Arbeit verurſachen würde .

Parlamentariſches .
München , 12. Juni. Die Reichstagswahl im ſchwäbiſchen

Wahlkreiſe Illertiſſen hat ein Reſultat ergeben , welches Nie⸗

mand überraſchen wird . Der Candidat des Centrums , Univ . ⸗ Pro⸗
feſſor und Reichsrath Frhr . v. Hertling , hat mit einer Mehrheit

von 2500 Stimmen über alle übhrigen Kondidaten geſiegt , von denen
keiner in der Hoffnung auf ſeine Wahl aufgeſtellt worden war ,
Daran konnte auch das immerhin intereſſante Verhalten der zünft⸗
leriſch⸗ultramontanen „ Handwerker⸗Zeitung “ nichts ändern , aein letzter Stunde gegen die Wahl des Frhrn . v. Hertling in ziemli

e Weiſe ausgeſprochen und ihn als Gegner ihrer Beſtrebungen
ezeichnet hatte . Dem Centrum erwächſt jedenfalls ein Gewinn , zu

dem es ſich gratuliren kann , und dem Reichstag wird ein Mitglied

W deſſen Befähigung auch der politiſche Gegner anerkennen
muß .

rufe ſtill und ſtiller werden , bis ſie gänzlich verhauchen . Der Ers
zähler hat Recht . Dieſes plötzliche Verſtummen muß entſetzlicher ſein ,
als das Knacken eingedrückter Bruſtkörbe , das Brechen der Rippen ,
Arme und Beine , das während der Kataſtrophe fortwährend zu

hören war .
— Gefängnißzeitungen . Im Zuchthaus des Staates Ohio

geben die Sträflinge eine eigene Zeitung heraus : die „ Ohio Peniten⸗
tiary News “ . Das Blatt wird im Zuchthaus geſchrieben , gedruckt
und herausgegeben . Der Redakteur iſt Nr . 25,041 . Die „ News “ ſind
jetzt drei Jahre alt , haben alſo die gefährliche Kindheit einer Zeit⸗
ung überſtanden . Trotzdem ſich das geſammte Perſonal im Gefäng⸗
niß befindet , iſt der Inhalt der Zeitung ſehr luſtig . Jede Ausgabe
enthält eine ganze Spalte Witze , welche der „ ſunny “ Unterredakteur
ſelbſt geſchmiedet hat. Aber auch Aufſätze ernſteren Inhalts enthält
die „ Ohio Penitentiary News “ , z. B. geſchichtliche und belehrende
Artikel . Durch eine ganze Reihe von Nummern gehen Auffätze über :

„Berühmte Sträflinge “, welche unter den Leſern des Blattes ſicher⸗
lich zur Nacheiferung anregen werden . Der Inhalt der Zeitung
ſcheint ſich überhaupt faſt ausſchließlich — und das mit Recht —
um Gefängniſſe und Gefängnißweſen zu drehen . Ein Aufſatz in der

letzten Nummer behandelt z. B. den Aufenthalt der Königin Eliſabeth
im Gefängniß vor ihrer Thronbeſteigung . Der Ertrag der Zeitung
fließt in den „ Luxusfonds “ der Sträflinge . In Amerika , wie über⸗
all , blüht auch die Poeſie unter den Uebertretern des Geſetzes . Der

Redakteur beſchwert ſich ſogar in einer Nummer darüber , daß er

zu viel dichteriſche Beiträge erhält . Die Gefängnißnotizen ſind ge⸗
wiß auch eine willkommene Beigabe für die Inſaſſen des Zucht⸗
hauſes . Es wird u. A. in einer Nummer mitgetheilt , daß das
Zuchthaus zu der Zeit 2213 Sträflinge enthielt und daß 28 in der

letzten Woche hinzugekommen wären . Die „ Ohio Penitentiary News “

hat eine Auflage von 2500 Exemplaren . — In den Vereinigten
Staaten giht es dreißig ſolcher von Sträflingen Felbſ verfaßter und
redigirter Blätter , welche in gegenſeitigem Austauſche ſtehen . Sie
ſind alle recht verſchieden und jedes hat ſeinen beſonderen Ton und

Charakter . Das Blatt des Zuchthaufes von Joliet in Illinois 3. B.
ſteht geiſtig am höchſten . Die Gefängnißbehörden behalten ſich
natürlich die Cenſur vor , ſie braucht aber ſelten ausgeübt zu werden ,



2 . Seite .
0 Senetal „ Anzeiger . Mannbeim , 14 . Junt .melt hatte , bis etwa 10 Uhr , um welche Zeſt es den Dreſen endlſch üdergehen ſollten , wobel vorgeſchlagen wurde , alle Iinſen zu AdeAus Stadt und Land . gelang , ſich ſelbſt zu befreien . nehmen . Dabei iſt ein durchaus angemeſſener Kaufpreis vereinbanVillingen , 12. Juni . Von Schwenningen wird über ein worden , den aber der Verwaltungsrath als zu niedrig befand , y⸗

Heber d in e t ſchreibt ] Benzing kam von der Jagd nach Haufe . Er legte ſein mit Schroten zugeſtand , welches Angebot aber die jüngſte Genergl⸗die 1 3095 125 W e 1 gen Vor⸗ geladenes Gewehr auf den Tiſch , an welchem ſeine 58 Jahre alteverſammlung verwarf . Falls keine Einigung erztelt wird , werdemittags empfing die Königin den Beſuch des Großherzogs von Baden . Ehefrau ſaß , wollte hernach noch das aufgeſetzte Zündhütchen ab⸗ die Regierung im Einverſtändniß mit der preußifchen , die hein⸗Nach 11 Uhr bolte der König den Großherzog im Reſidenzſchloſſe nehmen , kam aber dabei an den Hahnen , der zuſchnappte ; die volle fälligen Linien am 81. Dezember d. J . in ſtaatliche Verwaltungab und begab ſich mit demſelben nach Cannſtatt zur Eröffnung der Ladung traf ſeine Ehefrau in den Mund , die lautlos und todt zu⸗ übernehmen unter Feſtſtellung eines angemeſſenen Kaufpreiſes . DemAusſtellung der Deutſchen Landwirlhſchaftsgeſellſchaft . Nach dem ſammenbrach . Zeuge dieſes ſchrecklichen Vorgangs iſt die 12 Jahre Verwaltungsrath wurde hiervon beſtimmte Mittheilung gemacht,Jeſtakte machten der König und der Großherzog einen dreiſtündigen alte Tochter Urſula , welche bei der Mutter am Tiſche ſaß . Da die Die Frage iſt ſoweit gediehen, daß ſie die Ständekammern thunRundgang durch die Ausſtellung , wo in den einzelnen Abtheilungen Cheleute in glücklicher Ehe lebten , iſt der Schmerz über den jähen lichſt noch in dieſer Seſſton beſchäftigen werde . ( Bravol ) Ab

Maunheim , 14. Juni 186 . , ſchweres Unglück berichtet . Der 61 Jahre Polizeidiener Johannrauf die Regierung eine Erhöhung von 30 . 50 Mark pro Aeltz

die betreffenden Vorſtände die Fübrung übernahmen . In der Wein⸗Verluſt der Gattin und Mutter ein großer .
auf en Erklärung e ber Reſec 0koſthalle wurde eine Erfriſchung eingenommen . Auch wurde die 185 A Rergr auf eine erſtändigung im eigenen Intereſſe der Geſellſchaft . An⸗Fiſcherei⸗Ausſtellung beſucht . m 5½% Uhr fand Taſel im Reſidenz⸗

Pkälziſch Helſiſche Machrichten . ſcheinend hoffe die Heſſiſche Ludwigsbahn , daß keine Verſtändigusz2.
Junt. Aus Mü

g1g.“ ge. mit Preußen erzt 2 0 3 der Akti
chloſſe ſtatt , an der der 2 „ Speyer , 12. Juni . Aus München wird der „ Sp . Ztg. “ ge.] mit Preußen erzielt werde . Der Cours der Aktien ſpreche laueze von eee e beel Jegg Niene ſchrieben : In eingeweihten Regterungskreiſen verlautet , daß von als alle Reden , daß die Geſellſchaft ſelbſt einen über das durchaußWürttemberg , der Statthalter von Elſaß⸗Lothringen theilnahmen . Seiten der Direction der Pfälz . Eiſenbahnen für den Speherer Ha⸗ gerechtſertigte Regierungsangebot hinausgehenden Preis nicht er⸗Abends 8 Uhr holte der König den Großherzog von Baden im kgl .

ſen die Anwendung von Ausnahmetartfen fürGekreide und Vaum: hoffe .Reſidenzſchloſſe ab und fuhr mit demſelben nach Cannſtatt zu dem
wolle beſtimmt in Ausſicht genommen iſt . Wie Eingabe der Stadt “

Darmſtadt , 13. Juni . Wie die „Darmſtäder Zeitung⸗ er⸗von der Stadt anläßlich der Ausſtellung für die Landwirthe veran⸗ ade nregen ſtaatlicher Beihilſe zu einem Lagerhaus hat wohlwol⸗ fährt , iſt dem Verwaltungsrath der Heſſiſchen Ludwigsbahn auf dieſtalteten Gartenfeſte . Am Kurſaal wurden die Allerhöchſten Herr⸗ end⸗ Aufnahme gefunden und wird zunächſt an die Kreisregierung in der letzten Generalverſammlung gefaßte Reſolution die Eröffnungſchaften von dem Oberbürgermeiſter Naſt und den Bürgerkollegten
der Pfalz zur Begutachtung gelangen . 1 jer zugegangen , daß die heſſiſche und preußiſche Regierung die Erhöhungbegrüßt . Während des Feſtes brachte der Oberbürgermeiſter ein Neuſtadt , 12 Juni . Ein glactalgeologiſcher Fund wurde hier ] des von ihnen für den freihändigen Erwerb unterm 30. März ge⸗Hoch auf den König und den Großberzog aus , worauf der König 0 dieſen Tagen gemacht . Es handelt ſich um einen diluptalen, machten Angebotes ablehnen müſſen , jedoch bereit ſeien, die vonmit einem Hoch auf den Deutſchen Karſer , den Protector der Deut⸗ urchſichtigen, waſſerhellen Rheinkieſel von der Größe eines halben Verwaltungsrathe befürwortete Mehrforderung im Werthe von 3050 1ſchen Landwirthsſchaftsgeſellſchaft , der Großherzog von Baden mit] Taubeneies , der ſich auf der Hochterraſſe , im ſog . Kies zwiſchen Mark pro Aetie , falls dies von der nächſten Gener alverſammlungeinem Hoch auf

die Stadt Cannſtatt erwiderten . Gegen 10 Uhr der Villa Hetzel in dem neuen Friedhofe im Gras porfand . Auf beſchloſſen werde , in woblwollende Erwägung zu nehmen ; weiten “derließ der König mit dem Großherzog das Feſt und geleitete ſeinen 116 Schuttkfläche trägt derſelbe mehrere tiefe und in derſelben gehende Vorſchläge des Verwaltungsrathes entgegenzunehmen , lehnten ft
Richte Gaſt in ſeine Wohnung zurück . Heute Vormittag 10 Uhr be⸗ Nichtung ziehende Kerben und Rillen, die bei der Härte des Ge⸗ ſedoch beide Regierungen ab . 10ſuchte der Großherzog die Ausſtellung für Electrieität und Kunſt⸗

e (Vergkryſtall ) nur als Schrammen vonGletſchereis herrühren „ Starnverg , 18. Juni . Anläßlich des 10. Gedenktages de nZewerbe und verweilte über eine Stunde in dem Neuen Gewerbe⸗ können. Aus mechaniſchen Gründen muß dieſer Rheinkieſel einer Todes des Königs Ludwig von Bayern wurde heute Vormiktag inGEuſeum . Hierauf begab ſich Seine Königliche Hoheit nach dem Grundmärnoe entſtammen , in welcher er eingezwengt , entzweige⸗ Schloßpark Berg der Grundſtein zur Gedächtnißkirche Ludwig II .Stadtgarten und beſuchte dort das Gewerbedorf und die Electrici⸗ b und dann geſchrammt wurde von der über ihm lagernden gelegt . Nach einem einleitenden Geſang hielt der
ee Türl ntätsausſtellung in der Gewerbehalle , Um 12 Uhr fand im Terraſſen⸗ und hinweggleitenden Eismaſſe . — Ob dieſer Worgang, der allein eine Anſprache , worauf die

1 210
des Grundſteins erfolgte . 1Jaale des Stadtgartens ein von der Ausſtellungskommiſſion gegebenes möglich iſt auf dem Grunde des bekannten , großen Rheingletſchers , Berlin , 18. Juni . Die Mitglieder der „ Inſtitution of Napal

e

rühſtück zu! der ſich bis in die Gegend von Baſel ausgedehnt hat , ſtattfand oder Architects “ verſammelten ſich
heute im feſtlich geſchmückten Vortrag ! un

8
ene , dk ecen Großh . Generaldirektion

inm einem vom Haardtgebirge ſtammenden Gletſchergebiete , muß 1995 der eeee Unter 15 Aie ede befand ſe 0der Staatseiſenbahnen vom 6. Juni d 9
wurde der mit Verſehung vorderhand

deb dasſelbe
bleiben . Der Beſitzer des werthvollen ] Admiral Hollmann und das Ausſtellungscomits . Der Präſidendes Dienſtes eines Güterexpeditors in Fa ſtfeld betraute Betriebs⸗ Minerales wird dasſelbe den Sammlungen der Pollichia demnächſt des Aelteſtenkollegiums der Berliner Kaufmannſchaft bewillkomm 8ſekretär Karl Rueff zunn Hater peditor Haſelbſt ernannt ſübergeben .

die Inſtitution Namens des Handels und der Induſtrie , indem er du m„Schloſſerei⸗Ausſtelung . Man ſchreibt uns aus Mainz : gn , Leimersheim , 12. Juni . In der Nähe der hieſtgen Rhein⸗ eminenten Fortſchritte der Schiffsbaukunſt pries und die engliſchMit der Ausſtellung der Gegenſtände in der Stadthalle iſt begonnen fähre ſprang badiſcherſeits eine Frauensperſon in den Rhein . Die Wiederholung der Anſprache wurde mit lebhaftem Beifall aufge dworden , und ſchon jetzt kann feſtgeſtellt werden daß die Selbſtmörderin, die dahe d 12 —16 Jabre alt ſein mochte , trieb nommen . Lord Hopetown dankte und hob hervor , daß die Schit deAusſteliung eine ganz hervorragende und außerordentlich ſich einige Zeit in der Nähe des Rheins herum , bis ſie einen Sprung Länder und Völker verbinden und verlas unter anhaltendem Beifalanziehende werden wird Mit Staunen und Freude ſieht
in den Rhein machte . Auf ihr nachheriges Hilferufen kamen einige die zwiſchen ihm und dem Kaiſer gewechſelten Depeſchen . Nach En fwan , zu welcher Kunſtfertigkeit das Schloſfergewerbe 95 in unſerer ] Perſenen herbei , ſedoch konnte die Selbſtmordkandidatin nicht mehr ledigung der Fachvorträge lud das Aelteſtencollegium die IuſtifZeit gebracht hat , und daß dieſe Kunſtarbeiten es mit den bedeu⸗ gerettet werden . Die Leiche konnte noch nicht aufgefunden werden , tion zum Lunch im Hauptreſtaurant der Ausſtellung ein .zendſten Leiſtungen früherer Jahrhunderte aufnehmen können . Dieſe ebenſo fehlen noch die Perſonalien .

Bremen , 18. Juni . Die Blättermeldung , der Dampfer deberraſchende Höhe der Kunſtentwickelung kann eine auf ein engeres Tagesneuigkeiten . Norddeutſchen Klond Bavern ! ſet bei Port Philipps geſtrandet bGebiet beſchränkte Ausſtellung am Beſten vor Augen führen . Auf 2 Berlin , 11. Juni . Ein ſeltenes Feſt vereinigte dieſer Tage
iſt unrichtig , Die „ Bayern “ iſt nur unbedeutend auf Grund geener ſolchen kann der Fachmann wirklich lernen und Jeder für das das Perſonal und die Freunde des Patentbureaus H. u. W. Patak
rathen , hat die Reiſe fortgeſetz und iſt in Antwerpen angekomme

. 5 4 15 : 1 U . h, 13 110 Die ſchönſten Berlin . Im Hotel 10 den vier Jahreszeiten “ feierte man bei feſt⸗ 8 Uhr e Wuree Aahbn feineeund dieſe Fülle 05 0
50

Lei
en

d 55 ei uchem Mahle bei Ge gug ſowie ernſten und heiteren Vorträgen die
dienſtes ohne jede Veranlaſſun durch einen MRevolverſchuß in denß 5Schloſſerei Ausſtel 1 eee 75

e
8 10 ——5 Anmeldung des 25009 . Patentes ſeit Beſtehen der Firma . Die Rücten ſcwer verletzt . Er 1＋ 5 ochte ſich noch nach dem nahen uAusſtellung iſt ein 10 0 65

en 5 0 1 11 ruck der außergewöhnliche Jubiläumsfeier verlief in ſchönſter Harmonie .
Krankenbaufe zu ſchleppen . Der Thäter iſt ein hieſiger 25 ährigen eiſ Sorelnfiſche nzender un f r alle 0

9 675 100
Verſchiedene Schrifkſteller wie Dr . Adolf ohut , Mar Kempner⸗Hoch⸗ Müller Namens Eduard Ma owsky. Derſelbe wurde in einem Haufl drechts des Neckars und 55 5 15

Obdenwalde fleißt 100 der ſoopn enddender ebenſo bedeutende Künftor wie Cornelh und Haung in der Nähe des Thatortes Piegene Wienerſtraße verhaftet . UebelForellenfiſcherei beſchäfti 1 8 fleißig 5
wohnten der Feier bei . Innerhalb eines Zeitraumes von 14 Jahren das Motiv zur That e jede Austunft 8Faeg bergendmgeder

Vevölterung 1 80 ſoäfſer bateſich die Firma von winzigen Anfängen zu einem Welthaue ent⸗ „ Prag, 18. Junt . Pie Statthalterel in Prag verbot die Feie11 ed den 15 een i di⸗
erung

̃
ew ſr wickelt , das ca. 100 Beamte beſchäftigt und weitverzweigte Geſchäfts⸗ des für 99 15 . und 14. bereits bewilligt eweſenen Sokolfeſtes fReſultale . Bereits

5 05 en ergi re 9 05 everbindungen mit allen civiliſtrten Staaten unterhält . Außer der
Teplitz , da aus dem Aufruf der enN „ worin geſagt wirdtheuer gewordenen N 5 0 5

1
7

fl.
75

22 fachmänniſchen und von Patenten im In⸗ die zum Sokolfeſt in Teplit Verfamne M e Vertheidigung beſtiegen
9

Wabrend Aün n ag le für en ge⸗ und Auslande verdankt die Firma ihre edeutung hauptfächlich den
findlichen Tſchechen f N55755 11 . Muth ab Per bringenAualität per Pfund 1 50b15 2 Mert kauß 0 118 ſe 1 50 Krfolgen , die ſie mit der erwerthung von Patenten erzlelt hat erhelle, daß das urſprünglich als rein turneriſches angemeldeltes 5 u1 95 9105 10 15 8

18
5 5 onnte , 1 en che Viele der wichtigſten Erfindungen , die ſich den Markt eroberten und als f olches bewilli 1255 Feft den eingeſdandenen Zwes Lerſelgz ,

aft 05 11
5 heute Gebrauchsarttkel find , verdanken ihren Schutz der Vermittlung

möglichſt glangende undung bez 10 chiſchen Kationalbewußiſen5 7 aun ch 0 ar.
5

ie es ſcheint , bi ie Forellen⸗ dieſer Firma . Auch viele der
emerbe en Sehenswürdigkeiten

0 5 ten ſodaß 95 ichts des ertere en 0 55dbe
12 b Guen al e

ee auf der diesjährigen Berliner Gewerbe⸗Ausſtellung , wie die Stufen⸗ 385 Veutſchen Ruhe , Ordnun un das öffentliche Wohl gegahrde 8Anſen 5 55 595 icht bald ſe en entlegenſen Städten ] bahn von Thiel , das Hagenbeckſche Eismeer⸗Panorama , das Thurm⸗ erſcheinen
9kämen Uater di ſen tänd Jorre e 1

85 K den Karouſſel von Röſch K Engel und viele andere dork ausgeſtellte
Juni . Der Bericht des Vundesrathes an dit ſijähri en Ver a 125

5 5 5
15 6 deule d 1510 55 Erfindengen gewarlicher Natur ſind ebenfalls durch Vermittlung Bundesverſammlun über den Sim londurchſtich konſtatirt

wit Ge⸗ 01
1 910 enbachtungen abermals bedeuten in die Höhe zu geben . dieſer Firma patentirt worden . eee e eWeibertreue . Dem „ Weinh . Anz. “ wird von der Bergſtraße nugthuung , daß es gelungen iſt , mit Italien zu einer vollſtändigen 2geſchrieben : Allwöchentlich kann man vom vorderen Weſchnitzthal Väder - Rachrichten . Einigung über die techniſchen Grundlagen des Projektes und dilthatſächlich ein nicht mehr ſehr junges Weib mit einem großen Todtmoos . Wer noch vor ein paar Jahren den kleinen un⸗internationalen Beziehungen zu gelangen . Der Bericht ſpricht dit

6
Forbe auf dem Kopfe per Fuß nach Mannbeim wandern ſehen, ] ſcheinbaren Wallfahrtsort 900 Meter i . M. ah unddenfelben ] Hoffaung aus daß das italieniſche Parlament die Vereinbarung ge . ſtNächſten Tages ſieht man die beſorgte Weinsbergerin leer wieder lente wieder ſtehl, 3 ſich ſehr 155 995 Ande 15 — nehmigen werde . Mit der Genehmigung des Staatsvertrages durchermüdet zurückkehren . Was iſt ' s nun , das dieſes Weib allwöchentlich ] der Ort ſich verſchönert und welchen Aufſchwung dieſer Platz als die Schweiz will der Bundesrath warten , bis die auf die Finanzitgach Mannzeim treibt ? Die Sache hat folgende Vewandtniß : Der Kurort genommen hat . Neben vielen neuerbauten Privathäuſernung bezüglichen Fragen eine weitere Abklärung erfahren haben , ins ſiMaun arzeitet in Mannheim und kehrt nur höchſtens alle 10 Tage iſt dasjenige der im Jahre 1894 erbauten und im Sommer 1895 beſondere die ſchweizeriſchen und italteniſchen Subventionen geſtcherzur Famitie nach Haus zurück . In Mannheim aber kann der Mann eröffneten Kurhäuſer zu erwähnen , welches ein mit allem Komfort ſind . Die Aufbringung der im Finanz⸗Programm vorgeſehenenicht täglich ſeine Leibſpeiſe bekommen . Und da bringt ihm dieder Neuzeit entſprechend eingerichtetes und im Schweizer Styl , mit ſchweizeriſchen Subvenkton oder ſogar einer noch etwas höherenüngſtlich beſorgte Frau allwöchentlich eine ſo große Portion — Kar⸗ Veranden , Terraſſen und Balfons erbautes Haus iſt . Zu dieſem Samme hält der Bundesrath ohne graße Schwierigkeiten fihhtoffelſalat , daß ſolcher für eine ganze Woche ausreicht . Dieſe geſellt ſich nun noch ein weiteres , ganz nach Schwarzwälder Bauart möglich . 5 — 0Geſchichte beruzt thatſächlich auf Wahrheit . Aus Schonung wollen errichtetes Gebäude mit dem Unterſchied , daß der Innenbau des⸗ „ Paris , 18. Junt . Prinz Vietor Napoleon dementirt inwir Ort und Namen verſchweigen . Nur wollen wir andeuten , daß ſelben einem Hotel l . Ranges gleichkommt . Das Kurhaus mit dem einem Schreiben formell das Gerücht , er habe auf ſeine Anſprüch⸗ 0es von gedachtem Orte ſieben Wegſtunden nach Mannheim ſind . alten Hotel Abler verfügt nunmehr über 120 Fremdenzimmer und als Kronprätentent verzichtet.( Wir geſtatten uns , hinter dieſe Nachricht ein großes Fragezeichen zu] Salons . Wie gerne der Kurort Todtmoos aufgeſucht wird , beweiſt Paris , 18. Juni . Nach der amtlichen Zollſtatiſtik betrug den

1machen , trotz der Betheuerung des „ Weinh . Anz . “ , daß ſie richtig ſei . die jedes Jahr
1 requenz . Es iſt bekannte Thatſache , daß Werth der Einfuhr in den erſten 5 Monaten dieſes Jahre d

Die Red . d. . ⸗A. ) das Schwarzwälder Bergland am Todtmoos mit ſeinen großattigen 1722 857 000 Fre . gegen 1528 795 000 Fre. im gleichen Zeitraume desOperetten⸗Aufführungen im Saalbanu . Herr Theaterdirektor Waldungen rings herum und prachtvollen , theils ebenen , nur ſanft Vorfahres ; der Werth der Ausfuhr betrug 1427 544 000 Fre . gegen 1Streng⸗Kraus vom Sommertheater in Darmſtadt , wird während
anße henden ſchattigen Spaziergängen , welche einzig daſtehen , Wochen 13584000 Fre im gleichen Zeitraume des Vorfahres. 1der Theaterferien im großen Saale des Saalbaues eine Anzahl ] und Monate lang ſeſfeln kann . Die reine ozonreiche Luft , welche Lüttich , 18. Juni. Das bei der Bodenſenkung in der Rue deOperettenvorſtellungen geben . auch an heißen Tagen eine merklich friſche iſt , die geſchützte Lage Uhueet entſtandene Loch hat eine Breite von 10 m. und eine Tieft elEhrung . Der Amateur⸗ Photographen ⸗Verein ( gegen Nord und Weſt vollſtändig abgeſchlofſer die Straßen ſtaub⸗ von 150 m. Zahlreiche Häuſer drohen einzuſtürzen .Mannheim überxeichte gelegentlich des Umfluſſes des erſten frei oder nach Regen ſofort gangbar , machen Todtmoos zu einem Barcelona , 18. Juni . In der letzten Nacht wurden neuerlich uJahres ſeines Beſtehens ſeinem Präſidenten Herrn Guſt . Spangen⸗ beliebten Aufenthalt . ür diejenigen aber , welche gerne Touren Verhaftungen vorgenommen . Geſtern entſtand während einen Aderg in Anbetracht der großen Verdienſte um den Verein ein hüb⸗ unternehmen , gibt es keinen beſſeren und lohnenderen Sammelpunkt ] Prozeſſion eine Panik dadurch , daß ein ſchwarzes Packet plötlich 2ſches , künſtleriſch ausgeſtattetes Diplom unter Rahmen . Das Diplom als Todtmoos , von wo aus das Alb⸗, Wieſen⸗ Angenbach⸗ und vom Valkon eines Hauſes herabgeworfen wurde .

0
maerde nach Lutwurf und Zeichnung des Herrn Jylograph Wolff Wehrathal , St . Blaſten , Menzenſchwand , Schluchſee , Höchenſchwand , Dromſö 18, Juni . Der Nordpol⸗JorſcherAndree iſt geſtengier angefertigt und iſt in dem Schaufenſter der Muſikalienhandlung ] der Feldberg , Holzenwald und weſtlich Schweigmatt , in einem Um⸗ an Bord der „ Virgo “ hier angekommen . Die Weiterreiſe nach Spitz⸗ wTh . Sohler in der Kunſtſtraße ausgeſtellt . kreis von —4 Stunden gelegen ſind . Wer von Norden kommt und bergen erfolgt heute .Die Aquarium⸗Mieuagerie auf dem Meßplatz wollen wir ] Todlmoos als Aufenthalt wäßlt , reiſe über Frankfurt 9Uhr 88 Min , Asmaza , 18. Juni . Die „ Agenzia Stefaui “ meldet : Dasſowohl den hieſigen Freunden der Thierwelt , wie auch allen am Freiburg , Baſel⸗Wehr ( Wieſenthalbahn , Endſtation ) , Ankunft daſelbſtJ Urtheil in dem Prozeß gegen General Baratieri wird morgen ver⸗ emorgigen Sonntag unſere Stadt beſuchenden Gäſten der näheren 8 Uhr 20 Min . ( Poſtverbindung oder bei Vorausbeſtellung Wagen ) ] kündet werden .

5und weiteren Nachbarſchaft hiermit angelegentlich empfehlen . Dieſelbe ] durch das ſchönſte und romantiſchſte der Schwarzwaldthäler , das Attzen , 12. Juni . Die Räumung der kretenſiſchen Städte 1enthält nicht nur einige überhaupt in Menagerien ſelten anzutreſſende herrliche Wehrathal . Proſpekte verſendet das Kurhaus zugleich durch die Truppen hat eine Beruhigung der Gährung herbeigeführt, 50Thiergattungen , ſondern auch wirkliche Prachtexemplare , wie Löwen , Fetel Adler und beide Kurärzte Dr . Nauß und Dr . Paul . doch ſind immer noch Truppen auf der Inſel eoncentrirt . Die letzte 9Tiger u. ſ. w. und die große bon constrictor ( Rieſenſchlange ) , die Aus Königsſtein i . T . Aus dem in der Stadtverordneten⸗ ] Truppenſendung begleitete Abdullah Kerim , welcher als Gouverneur 1Durch die Erdrückung eines Pferdes in letzter Nacht ihre Kraft be⸗ Verſammlung erſtatteten Verwaltungsbericht geht hervor , daß das nach Kreta überſtedelt . Der Vertrag von Haleppa wird von allenwieſen hat Man verſtume nicht , die Menagerie eines Beſuches inmitten des Taunus prachtvoll gelegene Städtchen Königsſtein ] Kretenſern für unannehmbar erklärt . — Die Wiederaufnahme der Nzu würdigen , wozu ſich morgen günſtige Gelegenheit bietet . einen ſtetigen zu verzetchnen hat . Die Zahl der Kurgäſte Anee e zwiſchen Griechenland und Rumänien ſteht unmittelbar 8betrug im letzten Sommer rund 2400 gegen 2000 im Jahre vorher⸗ YnsAus dent Großherzogthum . große Anzahl diſtinguirter Sanilien wie 9 5 ASeckenheim , 12. Juni . Von den etwa 84 eingegangenen Luxemburg , Freiherr von Willy von Rothſchild und —Preisentwürfen zu einem hier zu errichtenden Kriegerdenkmal , wurde viele andere haben ſtändigen Sommeraufenthalt hier genommen . Geſchäftliches .
d

vom Komite dem Modell „ Motto Frieden 2“ der 1. Preis zuerkannt . ] Die Kaiſerin Friedrich vom nahen Schloß Friedrichshof iſt während * Deutſches Degras . “ Seit Kurzem wird in Mannheim ein 0Schöpfer desſelben , der Karlsruher Schule angehörend , iſt der Kunſt⸗ ihrer Anweſenheit täglich geſehener Gaſt in hieſiger Umgegend . Die neu erfundenes Maſchinen⸗ und Lederfett , „ Deutſches Degras “ ge⸗ d.akademiker Stadelhofer . Der maſſive Unterbau trägtlt . „Bad. Ldsztg. “] Kurverwaltung gibt ſich auch alle Mühe zur Hebung und Ver⸗ nannt , fabrizirt , welches ſich vorzüglich zum Gebrauch für Maſchinen⸗ Aeinen ſcheidenden Krieger , der , auf den badiſchen Schild geſtützt , in der ſchönerung der nahe und ferner gelegenen prachtvollen Waldparthieen . theile , Wagenachſen , Pferdegeſchirre , Hufe , Riemen und Ledertheile 1Rechten das Schwert haltend , mit der Linken die heiß erſtrittene
aller Art eignet und als reines Naturßrodukt , einen ſparſamen Ver⸗ 8ſeindliche Fahne an das Soldatenherz preſſend , den Blick nach oben n brauch gewährt . Bei e von Ledertheilen , Hufen und Ge⸗richtet , von wo ein Genius mit Lorbeerkranz und Friedenszweig ihm Aeneſte Aathrichten und Telegramme. ſchirren iſt es nöthig , dieſelben vorher von Schmutz de zu reinigen , 1zufliegt ; eine ideal aufgefaßte , dramatiſch bewegke , möglicherweiſe
da das „ Degras “ ſich vaſch mit dem Leder verbinden kann und das⸗ de

in Galvanobronze auszuführende Monumentalgruppe . Rom , 12. Juni . In den erſten elf Monaten des laufenden ſelbe dadurch zart und geſchmeidig wird ! Das Produkt iſt bereitsHeidelberg , 14. Juni . Die 45 Jahre alte Köchin Lina ] Finanzjahres überkrafen die Staatseinnahmen diejenigen des beim ; atent⸗Amt Berlin zum Muſterſchutz angemeldet und eignet ſiSchneider , die ſeit 20 Jahren bei Frau Conditor Ritzhaupt Wwe. gleichen Zeitraumes deß Vorjahres um 31 Millionen und den Vor⸗ ſolchen ſehr zum Verkauf in undim Dienſte ſtand , hat ein trauriges Ende gefunden . Am Samſtag anſchlag um 7,300 . 000 Lire .
geſchäften , Schuhläden und Sattlereien . Der Vertrieb geſchieht durchchnitt ſie ſich eine Froſtbeule auf und zog dann mit einem giſt⸗ „ Rom , 12. Juni . Das Königspaar empfing Mittags den die Firqma Jak Hoch Mannheim woſelbſt Meldungen Solcher,e en de e eneang deren datter on daar ſcn Hineren enee ei mm Akanr ſindet bei dem Aönigs , welche Verkaufpftlen übernehmen wollen einzureichen ſind .daß ſie am Montag in das akad Krankenhaus verbracht werden [ faar ein Diner zu Ebren des Admirals ſtatt , wozu auch der eng⸗mußte , wo ſie geſtern Abend ihren Leiden erlag . liſche Botſchafter , Miniſterpräſtdent di Rudini , Sermoneta , Brin und

Maunheimer Getreide⸗Wochenbericht . In der wpſkeaeenOberöwisheim , 12. Juni . Ein „ſideles Gefängniß “ iſt un⸗] der Adjutant Seymour eingeladen ſind .
Woche konnte keine feſtere Stimmung Platz greifen , da die ameri⸗ſtreitig der hieſige eeee 4 5
kaniſchen Kurſe wieder etwas gewichen ſind, der Bedarf 5wegen Schlägerei eingeſperrt und , um ſt ie lange Weile zu ver⸗ g 6 ein guter iſt . In den anderen Cerealien w i i w80 — 5 ſie ſich , die Nachbarſchaft und insbeſondere die ( Privat⸗Telegramme des „ General⸗ Anzeigers . “) Nenen ar wenig Geſchäft bei

neugierige Schuljugend mit Schreien , Brüllen , Toben , Schlagen Darmſtadt , 13. Juni . In der Beantwortung der Interpel⸗ Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .gegen die Gefängnißthüre und Abſingen von Liedern . Die wieder⸗lation Oſann wegen Verſtaatlichung der Heſſiſchen Ludwigsbahn Schnell⸗Dampfer „ Auguſta Victoria “ der Hamburg⸗Amerikan. 1olte Aufforderung des Polizeidieners und ſogar des Bürgermeiſters erklärte der Finanzminiſter Weber in der heutigen Sitzung der Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſ . iſt am 12. Juni wo lbehalten in New⸗Yorkſich verhalten , erwiederten die Inhaftirten in den reſpeet⸗ II . Kammer: Nachdem mit der preußiſchen Regierung eine Verſtän⸗ angekommen. hlbeh ew⸗York
widrigſten Ausdrücken . So ging der Seandal , der bis in die tiefe digung erzielt worden , wurde der Verwaltungsrath benachrichtigt , Mitgetheilt von der Generalvertretung für Baden Walther &Vacht inein : e d ſchaft um das Arreſtlokal verſam⸗ ] daß am 31 . Dezember d. J . die heimkälligen Linien auf den Staat l v. Reckow in Mannheim . I . 14. 14 .
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Mannheim , 14 . Juni . General⸗Anzeiger .

Amtliche Anzeigen
gekauntmachung .
Die Hundstaxe betr .

41) No. 37,871 . Gemäß
8 des Geſetzes vom 4. Mai
1896, die Hundstaxe betr . , 8 2
der Vollzugs⸗Verordnung hiezu
dom 5. Mai 1896 ( Geſ. ⸗ U. Ver⸗
ordnungs⸗Blatt Seite 74 ff.)
bringen wir hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntniß , daß in der
Zeit vom . —15 . Juni d. Is .
die Anmeldung der Hunde
und die Eutrichtung der
Hundstaxe für das Taxjahr
1. Juni 1896 bis 31 . Mai
1897 zu erſolgen hat .

Anzumelden iſt jeder bis zu
dieſem Zeitpunkt über 6 Wochen
alte Hund . 10207

Ueber 6 Wochen alte Hunde ,
welche nach dieſem Termine bis
zum 31. Mai des nächſten Jahres
in Beſitz genommen oder in die
Gemeinde eingebracht werden
ſind innerhalb vier Wochen nach
der Beſitzerlangung , beziehungs⸗
weiſe der Einbringung , Hunde ,
welche erſt nach dem Anmelde⸗
termin das Alter von ſechs Wochen
erreichen , innerhalb vier Wochen
nach dieſem Zeitpunkt anzu⸗
melden .

Eine Anmeldung iſt jedoch
nicht erforderlich , wenn derBeſitz
des Hundes in der erſten Hälfte
des Monats Juni , beziehungs :
weiſe vor Ablauf der vierwöchigen
Friſt des zweiten Abſatzes
wieder aufgegeben wurde . Das
Gleiche gilk , wenn der Hund an
die Stelle eines anderen von
demſelben in der gleichen
Gemeinde im laufenden Taxrjahr
ſchon vertaxten Hundes tritt .

Bei der Anmeldung iſt zu⸗
gleich die Taxe 1 entrichten .

Die Taxe , welche von dem
Beſttzer zu bezahlen iſt , beträgt
für das vom 1. Juni bis 31. Mai
laufeude Jahr ( Taxfahr ) :

a in Gemeinden von 4000 und

85 Einwohnern 8 M.
b. in Gemeinden von über

4000 Einwohnern 16 M.
Hat der Beſitzer in keiner Ge⸗
meinde des Großherzogthums
einen dauernden Aufenthalt , ſo
beträgt die Taxe 8 M.

Für Hunde , die im Beſitze des
deutſchen Reiches oder eines
Bundesſtaates ſtehen , iſt eine
Taxe nicht zu entrichten .
Der Beſitzer hat hinſichtlich der

Taxe den Rüacgef deh
Eigenthümer .

Die Anmeldung des Hundes
und die Bezahlung der Taxe hat
durch den Beſitzer ſelbſt oder
einen Stellvertreter desſelben
perſönlich und mündlich bei

25 Steuereinnehmerei am
rt des Wohnſitzes oder des

dauernden Aufenthalts des Be⸗

e durch die Hundebeſitzer ,
ohne dauernden Aufenthaltsort
am Ort des vorübergehenden
Aufenthaltes zu erfolgen .

Hunde , die auf abgeſonderten
Gemagrkungen gehalten werden ,
ſind in derjenigen Gemeinde an⸗
umelden , zu welcher die abge⸗
onderte Gemarkung in ſteuer⸗
icher Beziehung zugetheilt iſt .

Das Mitbringen derunde
hiezu iſt nicht erſorderlich .

Die Steuereinnehmereſ ertheilt
r jeden vertaxten Hund eine

beſondere Quittung und führt
über die Anmeldungen ein Ver⸗
zeichniß, welches am 16. Juni
abgeſchloſſen wird.

Die bisher übliche alliähr⸗
licheHundemuſterung kommt
damit in Wegfall .

Wer die rechtzeitige Anmeld⸗
ung eines Hundes unterläßt , hat

ſen der Taxe den doppelten
Betrag derſelben als Strafe zuh
entrichten .

Vermag der Angezeigte jedocheen daß dierechtzeitige
Aumeldung nur aus Verſehen
und nicht in der Abſicht einer
Tarhinterziehung unterblteb , ſo
kann auf eine Strafe bis zum
einfachen Betrag der Taxe erkannt
werden .

Hunde , für welche die Taxe
nicht rechtzeitig bezahlt wird ,
können eingezogen werben .

Die Bürgermeiſterämter
und Stabhaltereien werden
beauftragt , dleſe Verfügung am
Rathhaufe anzuſchlagen und in
ortsüblicher Weiſe wiederholt be⸗
kannt machen zu laſſen .
N

Die Bürgermeiſterämter der
Landgemeinden erhalten unter
Hinweis auf unſere Verfügun
vom 12. l. Mts. No. 31,8911
den beſonderen Auftrag , als⸗
bald die bisher vorgeſchrie⸗

e Aufnahmeliſte noch für
dieſes 1 u fertigen . Auf
Grund ieſer Liſte und des von
der Steuereinnehmerei über die

umeldung und Tarxbe ahlung
zu führenden Verzeir “ ſſes, ſo⸗
wie ihrer etwarf ſonſtigen
Kenntniß haben die Bürger⸗
meiſterämter ſpateſtens bis zum
1. Juli d. 25. hierher anzu

made welche Hunde nicht ange⸗
meldet wurden .

Mannheim , 28. Mai 1896.
Großh . Bezirksamt :

Kapferer .

85 Heugras⸗

Verſteigerung .
Dienſtong , den 16 . Juni ,

Morgens 9 Uhr aufangend ,
wird das Heugras von demßrei⸗

trlich W. C. v. Rothſchildſchen
ieſengute zu Hemsbach im

ſeen loosweiſe ver⸗
eigert .
Hemsbach , den 9. Juni 1896.

11285 M. Schreiber .

Bekauntmachung .
Die Krankenanſtalt dahier be⸗

darf per 2. Halbojahr 1896 :
1. Backwaaren :

ca. 12500 Kilo Schwarzbrod , 1.
Sorte à 1 Kilo ,

ca. 2500 Kilo
Wweiß⸗

( ꝰVaſſer )
Brödchen à 190 Gramm ,

ca. 4500 Kilo Milchbrod à 80
Gramm ,

ea. 3000 Kilo Milchbrod à 55
Gramm .

2. Maſtochſenfieiſch oder
La . Rindfleiſch :

ca. 7000 Kilo .
3. Kalbfleiſch ;

ca. 2500 Kilo .
4. Schweine⸗ u. Dürrfleiſch :
ca. 500 Kilo .
5. Wurſtwaaren , Schinken ꝛc.
ca. 8000 Portionen .
deren Lieferung im Submiſſions⸗

weſge vergeben werden ſoll .
Angebote hierauf wollen bis

Mittwoch ,den 17. Juni 1896 ,
Vormittags 10 uhr

mit entſprechender Auſſchrift ver⸗
ſehen, auf dem Bureau der
Frantenhausverwaltung R 5, 1

eingereicht werden.
Die Lieferungsbedingungen

liegen inzwiſchen auf genanntem
Bureau zur Einſicht offen , es
wird jeboch jetzt ſchon bemerkt , daß
1. Die Angebote auf Lieferung

von Maſtochſenfleiſch bezw. La.
Rindfleiſch , Kalbfleiſch, Schwei⸗
nefleiſch und 1 nach
einem zu bewilligenden Rabatt
an dem jeweiligen Ladenpreis
zu richten ſind ;

daß die Preiſe für Schinken ,
Wurſtwaaren u. dergl . für die
ganze Lieferungszeit feſt nor⸗
mirt werden .

3. daß die bezeichneten Gegen⸗

11
8 von den Lieferanten in

er Krankenanſtalt zu über⸗

geben ſind.
Bei den Backwaaren haben

die Angebote in der Art zu er⸗
folgen , daß bei den einzelnen
Gattungen 5

à. für Schwarzbrod I. Sorte ,
b. Weiß⸗(Waſſer) Brödchen ,
o. Milchbrod .

der für die ganze Lieferungszeit
zu fordernde Preis per ein Kilo
in Buchſtaben beſtimmt ausge⸗
drückt iſt .

Außerdem iſt ſowohl bei dem
Schwarzbrod als auch den Weiß⸗
waaren für die ganze Lieferungs⸗
zeit an der jeweiligen Monats⸗
rechnung ein Rabatt ,inProzenten
angegeben , zu gewähren und
behalten wir uns gleichzeitig vor
dieſe Lieferung ganz oder getrennt
zu vergeben .

Angebote , die nicht unſeren
Bedingungen entſprechen , werden

280 berückſichtigt.
ie auf vorgenannte Leferung

eingereichten Offerten treten erſt
nach Umlauf von 3 Wochen, vom
Tage der Submiſſionseröffnung
an gerechnet uns gegenüber außer

Wagſe
11318

Mannheim , den 8. Juni 1896.
Krankenhaus⸗Kommiſſion :

räunig .
Sommer .

Sleigerungsaukündigung.
Auf Anſuchen des HerrnKauf⸗

manns Guſtav Horſt hier, als
Liquidators der Firma : Franz
von Moers in Liquidation hier ,
und Beoollmächtigter der Frau
Karoline von Moers ,der Fräulein
Adolphine von Moers und des
Herrn Adolph von Moers , alle
in Ludwigshafen , 151am
Donnerſtag , den 18. Juni 1896 ,

Nachmittags 3 Uhr
in meinemGeſ chähtszmmerLitera
E 5 No. 1 die beiden Liegen⸗
ſchaften dahier : Kepplerſtraße
No. 28 und Kepplerſtraße No. 30
mit allen darauf befindlichen
Gebäulichkeiten und überhaupt
allen liegenſchaftlichen Zuge⸗

örden .
Der endgiltige wird

dem ſich ergebenden höchſten
Gebote ertheilt , wenn ſolches den
Anſchlag von 35 M. pro qm.
erreicht . Wird

pehal
Anſchlag

nicht erreicht , ſo behalten ſich die
Verſteigerer 8 tägige Genehmig⸗
ungsfriſt vor . 5

Bedingun en und Pläne können
in den üblichen Geſchäftsſtunden
bei mir eingeſehen werden .

Mannheim , den 5. Juni 1896.
Der Großh . Nokar :

Mattes .

Skeinkohlen⸗Kieferung.
Das katholiſche Bürger⸗Hoſpital

dahier bedarf ca. 1100 Centner
Steinkohlen , beſter Qualität ,
deren Lieferung im Soumiſſions
wege 19

wird .
Schriftliche Angebote wollen bis

ſpäteſtens 11704
donnerſtag , den 25 . d. . ,

Vormittags 11 uhr
auf der Hoſpitalverwaltüng ab⸗

Aegernn
werden , woſelbſt auch die

ieferungs⸗Bedingungen offen
liegen . 11704

Mannheim , 12. Juni 1896.
Der Stiftungsrath für das

katholiſche Bürger⸗Hoſpital .

4
Wenn ein Hund
ſich fortwährend ſcharrt , benagt ,
an Tiſchen und Stühlen ſcheuert ,
ja ſogar ſich ſchon haarloſ
Stellen und kleine Eiterbläschen
bei ihm zeigen , dann hat er
ſicher die Räude . Eine Büchſe
„Leo Dötzer ' s Paraſitenersme “
(geſetzl . geſch. 4179, völlig gift⸗
frei U. preisgekr . m. 7 gold , 2
ſilb . 8 genügt , ihn 2davon zu befreien. Per Büchſe
M. 1,50. Zu haben in Mann⸗
heim in der Mohren⸗Apotheke . 1708

Damenfinden
liebevolle Aufr

nahme unterſtrengſter
Verſchwiegenheit bei Frau
Schmiedel , Hebamme , Wein

heim. 9688

und Kreis⸗Verkündig

Leonh. Wallmann,
5 2, 2 5 2,22

1 Mannheim.
Speꝛzial - BZetten - und
Ausstattungs - Geschäftf

empfleht 5778

Braut - & Kinder -

Ausstattungen
unter Garantie

vorzüglicher Ausführung
zu billigen Preisen .

Streng reelle

Bedienung .

Wäſche zum Waſchen und
Bügeln wird angen . Hemden
20 Pfg. , Kragen 5 Pfg . , glatte
Wäſche zum billigſten Preis .
Auch können Mädchen u. Frauen
das Bügeln in 1 Monat gründlich
erlernen . K 4, 2, 3. St . 10318

Stühle ! Stühlel
Empfehle mich einem titl .

Publikum im Flechten , Repa⸗
rieren und Anſpolieren von
Stühlen jeder Art , unter Zu⸗
ſicherung gut . u. bill . Bedien .

„ Neue Rohr⸗ u. Patentſitz⸗
Stühle v. M. . 50 an. 5751
Ehr Stadler , Stuhlmseber, S 2, 10.

Gebrauchte Bücher
einzeln u. ganze Bibliotheken ,
kauft zu höchſtenPreiſen .74484
F . Nemnich, Buchhlg . N3,7/8

Coschäfts - Verkauf,
In einem Mainſtädtchen iſt

ein gutgehendes Colonial⸗ und
Kurzwaarengeſchäft Todesfall hal⸗
ber ſofort zu verkaufen . Preis
des Hauſes nebſt Waareninveutar ,
Hof , Lagerraum , Kaffeebrenner
Und ſonſtigen Utenſilien M. 10,000 ,
Alles in beſtem Zuſtande .

Offerten unter Nr . 11694 an
die Expedition d. Bl.

Tauſchhaus i . Frank⸗
FEFECCüCCCͤ̇·A
urt a. M. m. 5500 M. Rein⸗

überſchuß , ſoll w. Luftveränd .
gegen e. anderen Beſitz ( Land⸗
haus , Gut ꝛc). verkauft w. Antr .
u. Wm. P. a. Haaſenſtein & Vog⸗
ler , Frankfurt a. M. 11687

5 gut erhaltene Dienſtboten⸗
Betten , ſowie ſonſtiges Wirth⸗
ſchaftsgeräthe zu verkaufen .
11709 E I , 8 , 3. Stock .

Eineerſte deutſche Lebens⸗,
Unfall⸗ ꝛc. Verſicherungs⸗Ge⸗
ſenſchaft 7124

sucht
15 an allen Plätzen Badens
tüchtige , gewandte

Pertreter
gegen feſten Gehalt und
8 12 5 ion . Gefl . 11 sub

W . 1430 anHaaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Karlsruhe

erbeten .
— — ̃8 — —

Höbelbranche .
Ein im Anfertigen von Werk⸗

zeichnungen , nach vorliegenden
Skizzen , durchaus erfahrener ,
ſelbſkſtändiger und flotter

Möbelzeichner
findet ſofort dauernde Stelle
in der Hofmöbelfabrik von
1125% A. Bembé in Malnz .

Hoher Verdienst ! !
Ein bebeutendes Tuchlager ver⸗

ſendet an Wiederverkäufer gratis
und franco reichhaltige Muſter⸗
collectionen . Jebes Maaß wird
ſofort franco gelieſert . Werthe
Adreſſen sub „Tuchmuſter “ an

Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Mannheim. 2

11627

Eine perfekte Köchin per
1. Juli nach auswärts gegen
hohen Lohn geſucht .

Näh . O 8, 1, 2. Stock . 11718

Ein fleißiges brav . Mädchen
für Hausarbeit ſof, geſucht .

Zu erfragen in der Erp . 1

Ein einfach . ordentl Madchen ,
das auch Hand⸗ und Maſchinen⸗
nähen kann , aufs Ziel geſucht .
11712 C 2 . 21 . 2. St .

Tüchtiges Mädchen , TaeKüche und Hausarbeit gründlich
verſteht , gegen guten Lohn aufs
Ziel geſucht . 11680

Wo ſagt die Exped . dſs . Bl.

perfekte Köchin
empfiehlt ſich zum Kochen bei

Hochzeiten , Diners u. ſonſtigen

Feſtlichkeiten , unter Zuſicherung

billigſter Bedienung . 11000

Näh . in der Erped . dſs . Bl

Eine Wittwe ſucht Monats⸗
dienſt , Burau oder Laden zu
reinigen . 11710

8 , 25 , 3. St

ut möbl . Zimmer
nicht über 1 Stiege , u. in nächſter
Nähe der Trambaähnlinie Pfälzer
Hof - —Rheinthor gelegen , wird
von einem älteren Kaufmann
(Iſraelit ) für längere Dauer zu
miethen geſucht .

Offerten unter L. Z. Nr. 11705
an die Erpedition dſs . Blattes .

10 „ 2. St . , ein gut mol .
0 7 21 Zim . anf 1. Juli
zu vermiethen . 11711

E 1. 8 200

0 6, 7a Zim an 2 Herren
Igr . möbl . Part . ⸗

zu vermiethen . 11707

— ſ —̃ —

[ Verſteigerung von Bauplätzen .
No. 15,478 . Die Stadigemeinde Mannheim läßt am

Montag , den 15 . Juni d IJ . , Nachmittags 3 Uhr
im Rathhauſe 2. Stock Zimmer No. 14 die nachverzeichneten ſtäd⸗
tiſchen Bauplätze Iffentlich zu Eigenthum verſteligern und zwar :
u — — — — — — —2

28 8 5
2 . [ SSguDe

Bauplatz⸗Bezeichnung S8S SSeS
2 —

Mark

A.
Friedrichsring . , No . 14 4 458,60 104,44 50

5 5 18 372,11 87,50 50

5 1 367,98 87,50 50

1W8838 0 459,39268,22 50
zugleich Pärkſtraß⸗ 2 ö

( Eckplatz )
zuſammen 3 1653,03 547,66 50

.
Parkſtraße „ 449,55 75,15 4⁵

„ „ „ „ 464,95 75,15 45

9 8 480,21 75,15 4⁵

15 J5 . 495,31 75,15 45⁵

7 3535 510,57 75,15 4⁵
485,92 71,80 4⁵

1 „ % 368,58 86,65 4⁵

7 „ „ 8
zugl. Voeobar zenftraße 2

388,54 90,00 4⁵

( ( Eckplatz )
Roſengartenſtraße . „ 15 0 5 4519110 Lameyſtraße „ 18 328,80 85

( Ekplatz )
Roſengartenſtrage „ „ 17 827,12 — 45

5 „ „ 10 396,30 — 45⁵

5 380,12 — 45⁵
Lameyſtraße 8 448,65 — 45⁵

5 464,02 — 45

1 B 5878,14624,20 4⁵
Das Vorgartengelände wird zum feſten Preiſe von 10 M.

pro 55 berechnet .
Die Pläße werden zuerſt einzeln , dann zuſammen ausgeboten

guleg
ſind die Angebote jeweils nach Einheitspreiſen pro qm ein⸗

zulegen .
Die Angebote in der Verſteigerung im Einzelnen , wie im

Klumpen , können nur angenommen werden , wenn mindeſtens die
geboten werden .

Der Verſteigerung im Klumpen werden die Preiſe bei
der Einzelverſteigerung und wenn in letzterer ein Angebot
auf den einen oder andern Platz nicht eingelegt wurde , die An⸗

ſchlagspreiſe der nicht angebotenen Plätze mit den für die ange⸗
botenen Plätze erzielten Preiſen für das ganze Areal zuſammen⸗

erechnet , in folgender Weiſe zu Grunde gelegt und darnach der

Einzelpreis feſtgeſtellt .
Die Zuſammenrechnung nach Schluß der Verſteigerung im

Einzelnen wird in der Weiſe ſtaktfinden , daß die Preiſe für die

Pläße am Friedrichsring für ſich und die Preiſe für die übrigen
Plätze e berechnet und

für ſich, für beide Kategorien alſo
19

0
r jede Kategorie nach dem Quadratmeter ausgeſchlagen

wWerden.
Die Weitergebote beim Klumpenverkauf ſind anſchließend

an die ſo berechneten für die Plätze am Fried⸗
richsring , wie für die 9 Plätze nach Quadratmeter einzu⸗
legen und für Platze beider Kategorien gleichmäßig maßgebend .

Plan mit Meßurkunde und allgemeine Verſtelgerungsbeding⸗
ungen liegen bis zum Verſteigerungstermine in der diesſeitigen
Regiſtratur , Rathhaus 2. Stock No. 17/18, zu e in⸗
ſicht auf . Die Stei erer , welche im Einzel⸗ wie im Klumpen⸗
verkauf den notariellen Zuſchlag erhalten , haben mit den Bürgen
am Schluſſe der jeweiligen Verſteigerung das Verſteigerungs⸗
protokoll mit zu unterzeichnen . 10889

Mannheim , den 28. Mai 1896.
Stadtrath .

Bräunig . 5

Bekanntmachung .
Die ungerechtfertigten Schulverſäumniſſe betr .

No . 1164. Durch 6 4 des
9050

es über den Elementarunter⸗
richt vom 18. Mai 1892 wird beſtimmt , daß wegen ungerecht⸗

Sabe Schulverſäumnis eines Kindes gegen Eltern oder deren
Stellvertreter 8 71 deieen ee üches vom 31. Oktober
1863 zur Anwendung kommt , ſofern die vom Bürgermeiſteramt
wiederholt erkannten Geldſtrafen fruchtlos geblieben ſind.

Polizeiſtrafgeſetzbuch 8 71 lautet : „ Mik Haft bis zu s Tagen
oder an Geld bis zu 20 Mark werden Eltern , Pflegeeltern , Vor⸗
münder , Dienſt⸗ und Lehrherren geſtraft welche ohne genügende

e unterlaſſen , ihre ſ ulpflichtigen inder , Pflege⸗
kinder , Mündel , Dienſtboten und Lehrlinge zum ecme anzu⸗

ulten
wenn ſie wegen ſolcher ſchuldbaren Verſäumniſſe wieder⸗

olt mit Geldſtrafen belegt worden find . “

Zugleich wird aufmer aam gemacht daß nach 8 18
der Schulg bnung vom 27. Februar 1894 die Verwendung der
Kinder zu gewöhnlichen häuslichen oder en und

Geſchäften nicht als genügender Entſchuldigungsgrund
etrachtet werden darf . 11684

Mannheim , im Juni 1896.
Das Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger .

dLemp .1705

Komiker Geis aus Münche
mit Gesellschaft .

LNur ein Concert
heute Sonntag , 14 . Juni 1896 10945⁵

Gesellschaftshaus Ludwigshafen .

I
—

Anfang 8 Uhr . Entree 50 Pfg .

Wein - Restaurant Falstafl , 0 3, 8
empfiehpfiehlt

1893er Markgräfler , per liter 25 Pfg .
was nur durch directen Elnkauf eines großen Quantums ermög

licht wurde . 10749

— — . ——— —

Nedden & Reichert
Comptoir D S, 6

Telephon 856

liefern beſte gewaſchene und geſiebte

Nuß⸗Kohlen
in drei verſchiedenen Korngrößen für Füll⸗, Regulir⸗
Zimmer⸗ und Küchen⸗Oefen , ſowie alle übrigen Sorten

RBuhrkohlen

Coaks , Brikets und Holz

zn den billigſten Cagespreiſen
frei an ' s oder in ' s Haus . 75

a
ee

—ͤͤ —

Krieger⸗ Verein .
Gaukriegertag in Waldhof

am Sonntag , den 14 . Juni .
Abmarſch mit Spielleuten und Fahne präcis 1 Uhr

Nachmittags vom Vereinslokgl „ zur Stabt Lück “
Um recht zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder bittet

Der Vorſtand :
Seiler .

— —
11432

Unſere Hauptverſammlung
findet Donnerſtag , 18. Iuni er. , Abends 8¼ uhr im neuen Vereints⸗
lokal „Kaiſer Wilhelm “ , 8 3, 1 ſtatt .

Wir bitten um vollzühliges und pünktliches ſrſcheinen der

Herren Mitglieder .
99 5

11714

Tagesordnung :
1. Bericht über das verfloſſene Vereinsjahr⸗
2. Kaſſenbericht .
8. Neuwahl des Vorſtandes .
4. Sonſtiges .

Verein für „VBereinfachte Stenographie ( Syßtem Schieh) .
Der Vorſtand .

XV. Verbandsschiessen
des Mittelrheiniſchen Schützenbundes , des

Pfälziſchen Schützenbundes
u . des Badiſchen Landes⸗Schützenveveins .

— — —

an die verehrliche Einwohnerschaft
Mannheims.

8

Noch einige Tage trennen uns von dem
bandsſchleßens , welches in dieſem Jahre in
fetert wird .

Die Vorbereitungen hierzu befinden ſich im vollſten Gangs
und

ſn
bis jetzt in jeder Hinſicht zu einem erfreulſchen Reſultar

Feſte des 15. Ver⸗
Unſerer Stadt ge⸗

gediehen , ſo daß ſich das Feſt vorausſichtlich zu einem glänzenden
geſtalten wird .

„ Es werden Schützen aus allen Gauen Wen ſhlen herbed⸗
eilen , um Arm und Aüge im edlen Wettſtreite zu ſtählen und das

Feſt mit uns zu begehen . 11457
Zur Unterbringung unſerer Gäſte iſt in den wand

Hotels wohl nicht der genügende Raum vorhandeu ; wir wenden
uns daher an die verehrliche Bür 85 kannheims mit der
Bitte , uns Privatqnartiere , ſe gegen Eutgeld , ſei es

zur Verfügung zu ſtellen , damit wir alle Unſerg
äſte beherbergen können . 5

Wir hegen die feſte Zuverſicht , daß Maunheim hiertn vor den
andern Städten Deutſchlands nicht zurückſtehen wird , und daß es
nur dieſes Erſuchens bedarf , um unſere ae a1 0

reu
ihrer , bei den früheren Schützenfeſten bewährten Gaſtfreundſchaft
aufs Neue zu veranlaſſen , unſere Feſtgäſte bei ſich aufzunehmen

In dieſer Zuverſicht ſehen wir den Wohnungsanmeldungen
auf Unſerem Centralburean Lit . D 2, 8 entgegen und

ſprechen in der frohen Erwartung , daß dieſe umeldungen recht

aeber einlaufen mögen , der Bürgerſchaft ſchon jetzt unſeren
allerherzlichſten Dank aus .

tannheim , im Juni 1896.
Das Empfangs - und Wohnungs - Comits .

8— ai 489 85 *.

Wir haben uns zur gemeinſamen Aus⸗

übung der Auwaltſchaft vereinigt .

Als gemeinſames Burean wird das

jenige des Herrn Rechtsauwalts Dr . Katz

2Lil . O 2 No. 2
( am Paradeplatz )

beibehalten .
Maunheim , Juni 1896 .

Dr . Robert Kataz ,
Dr . Hermann Ebertsheim ,

HRechtsanwälte .

HEINRICH LANZ ,
MANNHEIM & BERILN .

„Grosser

Preis“

Won-AusstelſungAntwerpen

1894

von —150
Pferdekröften ,

Special - Abtheilung für Industrie .
In den letæten achnm Jahren uben 4000 Stuch verauft .

im Brennmaterlal - Verbrauch nachweisbar erhebllah
aparsamer wie statlonäre ODampfanlagen mit oingemausrten

1 inddestens glelcher Leistungsfänlgkelt , Dauer⸗
haftigkelt und Setrlebsslcherheſt .

1994a

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Iun der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 13. Junt .
3 Uhr F t 8 Uhr gemeinſchaftl . Kommunion der

chriſtenlehrpflichtigeu Knaben und Mädchen .
17

5 10 Uhr

Predigt und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗

lehre . Halb 3 Uhr Herz⸗Mariä⸗Bruderſchaft .

In der Schulkirche . ¼8 Uhr Gottesdienſt für die

Schüler der Mittelſchulen . 9 Uhr Schülergottesdienſt .
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 14. Junt .

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . Halb
10 Uhr Predigt, nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe. %2 Uh⸗

für die Knaben der 2 letzten Jahre . Halb 6

Uhr Andacht zum hl . Herzen Jeſu .
Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 14 . Juni .

7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Predigt ,
4 Uhr Nachmittagsandacht mit Predigt .



Weneralaunz Eiger . .1

RB Familien - Pension von H. Steil ,
0

Venusbergweg I . 11548
Feinste Lage , Comf . Einrichtung , müssige Preise , beste Referenzen .

Föebng eren ne

1 1 DEN- 534 U0 N Pension A. elver,
Lichtenthalerstrasse 3.

Vorzügl . Verpflegung , schöne hohe Zimmer , freundl . 1
und müssige Preise . 115⁰⁰

8
H

„ Grand Monarque “ “

5
Rgs . Geschäftsr .

11478 Vorz . Preise .
„NRuellens Hötel “ , JPens , i. L. ab M. 8

„ Kaliserbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 8

„ NMeubad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 6

„ Qulrinusbad Hötel “ , Pens , i. ., ab M. 4½

—.—

schaffenburg .
HKotel Adler .
Neuer Beſitzer : G. Stadtler langjähriger Oberkellner des Hotel

m Adler , Hangu . — Altrenommirtes Hotel . — In Mitte der
Radt . — Oinnibus am Bahuhof . — Verbunden mit feparatem

Bier⸗Reſtaurant . 11546
Se . —

Hotel Mafiona,, Basel
gegenüber dem Centralbahnhof .

B . Meister - Hammer .

Bingen a . Rh .

HöGtel EBinhorn
Altrenommirtes Hotel .

Belannt durch gute Küche , reine ſelbſtgezogene Weine .
Deviſe : Gut und billig . 11485

J. B. Werner , Wiingutsbeſther .
Hotel Victoria .

Hotel I . Ranges ,
am 1 der Dampfſchiffe und nahe den Bahnhöfen

mit 2 erraſſe, vis - - vis dem National⸗Denkmal .
Borzügliche Küche . Weine eigenen Wachsthums .

Mäßige Preiſe . 11486

Gobr . Soherr .

Luftkurort Jagdſchloß
Niederwald bei Assmannshausen a . Rh .

( Zahnrabbahn Aßmanushauſen⸗Jagbſchloß⸗Nüdesheim ob. umgekehrt).
ade Penſion , daer aus Wohnung , Früh ſtück .Table dhete , Nachmittagskaffee und Abendeſſen , käglich 5½ bis

Joh . A . Jung .
6 Mark je nach Wahl der Zimmer .

*Coblenz .

Ber 11 Hof. zwischen beiden

Bahnhöfen .

Luftfurort Cäbpello-Siotzoaſeis II
Hotel Bellevue .

—441

11484

Bequemst
gelegenes Hotel

8711

unhergleichlich ſchöner , geſunder Lage am Rhein in prachtvollen
Teraſſen⸗ und Garten⸗Anlagen .

enſions⸗
eiſe. — Einem geehrten Publikum beſtens empfohlen .

11401 Herm . los . Wirtz , Beſitzer .

Deutſchland , Station der Naſſauiſchen8 enbahn unweit Coblenz .

2 40 Grad R .

Altberühmter internat . Badeort 11405

Für Ems passende Krankheitszustände :
Chron . Katarrhe der Naſe , des . des Kehlkopfs , der Luft⸗

Gallenblaſe ; ferner ſene Katarrhe , welche nach überſtandener In⸗
fluenza , Grippe , Keuchhuſten , Sege ſehr oft zurück⸗

e
guch bei verſchledenen Erkranküngen des weiblichen Geſchlechts .
Proſpecte durch die Königl . Badeverwaltung u. die W n.

Kurmittel : Brunnen⸗ und Badekur , Inhalationen , Elektrieität ,

Kuh⸗, Ziegenmilch , Molke .
Bergnügungen : Converſations⸗ , Leſe⸗ und

e
Theater , Con⸗

Mit allem Comfort der Neuzeit ausgeſtattetes
G

abliſſement in

Worde Küche reine Weine zu (oflen Preiſen . Billige

Bad Ems .

0 Hochsalz - Thermen ,

durch eine Bergbahn mit dem Luftkurort „ Hohenmalberg “ verbunden .

röhre und ihre Verzweigungen , e des Darmegnals , der

bleiben . Ein 10 Heilmittel ſind die Emſer Quellen

Saison 1 . Mai bis I1. Oktober .

Pneumat . Kabinette , Maſſage , Kaltwaſſerbehandlung , Terrainkur ,

certe zmal täglich , Bälle , Regatta , Jagd , Fiſcherel . Hauptſammel⸗
punkt der die Lahn , den eſuchenden Touriſten .

Hotel- Resfaurant Hamburger Hof.
60 Mömerſtraße 60 .

Schön möbl . Fremdenzimmer von Mk. . 50 an. Großer
Famtlien⸗Speiſe⸗ u. Concertſaal . Schattiger Garten . Reſtauration
zu jeder Tageszeit . Kurgemäße Küche . Penſion von 4 Mk. an .
11492 Heinr . Fliegel .

Rhein u. die Moſel

Hotel Ztadt Wiesbaden .
Schönſte Lage Ais- - ris der Wandelbahn . Vorzügliche Weine

und Biere ; gute Küche . Mäßige Preiſe . Das ganze Jahr ge⸗
Ifſnet . Im Sommer elektriſche Beleüuchtung. Den Herren Reiſen⸗
den empfohlen .
11495 C. Deller , Eigenthümer .

Hotel Schützenhof .
in schönster Lage , dem Kaiser - Denkmal gegen -

Uber . Pension von 5 Mark an . Table ' hôte um
Uhr , curgemässe Küche , altrenommirtes Haus

Munchener und helles Bier vom Fass ,

Hotel Weilburger Hof .
In unmittelbarer Mähe der Quellen , Bäder u. des Kurhauses .
Großen und gut ventllirter Speiſeſaal . Mussige Preise ,

bei längerem Aufenthalt Peuſion . 11499
Aufmerkſame Bedienung . Das ganze Jahr geöffnet .

Friedr . Linkenbach Wwe .

Frankfurt a . NI .
1500 Hotel Germania .

Cam rechten Ausgang des Hauptbahnhofes . )
Häus J. Rgs . mit allem Comfort derdReuzelt entſprechend ansgeſtattet .

1 Zimnier incl , electr . Licht u. Centralheizung von 2 Mk. an.
Fred . Schmuta, Beſ. , Iangj . Oberk. der Stadt Paris in Straßburg .

Pilsener Bier ( Bürg . Brauhaus )
Exportbier ( k. b. Staatsbrauerei Weihenstephan ) .

Reichassortirt . Allbk . vorzügl .
Lager in - u. Frankfurt a . M . Mittagstiseh

Nr. 5 Grosgse Gallusstrasse Nr. 5

Beſlaurant HierbauerAe
wWel am Gütenbergdenkmal , I. nächstſ Trampahn -

4 155 1105 Nähe der beiden Thester undVerb . n. allen
ee des Hauptbahnhofs . Richtungen .

Keichhaltige Abendkarte . 11505

Hotel „ Zur Stadt Frankfurt “
Am rechten Ausgang des Hauptbahnhofes . Neuein⸗

gerichtete Zimmer . Diners von 1 Wek. an . Altbe⸗

kannte gute Küche und gute Getränke .

11502 Eigenth . : : Fl . Ernwein .

iiieeeeeee

Hotel Nassauer Hof ,
Iis - dvis d. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Neu einger . Zimmer
v. Mk. 120 an. Gute bürgerliche Kache , Reine Weine . Export⸗und Lagerbier . Hotel des Allgemeinen Deutſchen Beamtenvereins .
11503 Eigenth . T. Flelmes .

Zu den 3 Raben .
Am Hauptbahnhof . 35 Soharnhorststrasse 35 .

Bürgerliches Gasthaus
mit Bier - und Wein Restauration .

Mittagstisch .

Homburg
Hotel und Restaurant Strassburger Hof .
Nahe dem Kurhaus — Thomasſtdaße o — Nahe dem Kurhaus .

Wein⸗Ausſchank birekt vom Faß . 11806
— Schener Garten .

32 1 roßege Geſellſchaften . Pable dhote um 1 Uhr zu
. 50 ; er à part .

Beſitzer : E Schmicddt ,

Hotel Windsor
vis - - vis dem Kurgarten u . Musikpavillon .

11501

Großer ſchattiger Garten.
Anerkannt gute Küche . Pilſner und üuchner Bier vom

Faß . Civile Preiſe . Auch im Winter
955

net .
11811 Neuer ger :

Max Müller .

Hokel Bellepue .
Haus I. Ranges

eeeee vis - - vis dem
Kurgarten. 55 — —

Hydrauliſcher — Elektriſche Beleuchtung . — Sämmiliche
Zimmer ſind mit Balcons verſehen .

Vortheilhafte Arrangements bei längtren Aufeuthalt.
11510 W. Fischet , Veſte

Nlel Haler .
Haus von altbewährtem Nufe , das einzige Hotel

erſten Ranges
welches von deutſchen Herrſchaften mit Vorliebe aufgeſucht wird .
In beſter Lage der Stadt dürch die unmittelbare Nähe des Kur⸗

Nunſe⸗
der Kuranlagen , der Quellen und der Bäder . Große ,

uftige Speiſeſäle . Hotel⸗Omnibus am Bahnhof . 11509
Bez . ⸗Telephon Nr . 28. einr . Ruppel .

Hotel u, Resfauranf Frankfarter Hof.
Eliſabethenſtraße 19 ,

nächſt dem Kurhauſe und der Kaiſer Friedrichs⸗Promenade .
Freundliche Zimmer von . 20 an . Mittagstiſch von

12 . Uhr . Diner à part . ff. Bier u. Wein . Anerk gute Küche .
Billard . Abſteigeqnartier für Radfahrer .
11508 Beſ . W . Beinhold .

Hotel - Restaurant

Zum Saalbau .
Bekannt durch gute Küche und Getränke . 11507

„ Bergner ,

Hotel Augusta Mciort.
ponsion. Haus I . Ranges . penslon .
150 Salous und Zimmer, — Einziges Hotel gegenüber dem

Sprudel , den Badehäuſern und den Sallnen .
Elektrisches Licht . — Hotelwagen an der

Bahn . — Personenaufzug .
11516 Beſitzer : Jean P. Aletter .

Gasthaus zur Coldenen Rose .
Louisenstrasse 26 .

Freundliche Zimmer von Mk. 120 an . Ganze Penſton
ag. Diners von„ — 5 pfro Mk. . 20— . 70 . Schöner

ſchattiger Garten .
11554 H. Moser .

Höchst a . Main .
Hcoctelschmitt .

( Nächſt den Bahnhöfen )
Elegaut eingerichtete Zimnter pon M. . 20 an .

Freundliche Reſtaurations⸗Lokalitäten mit Garten .
Henningerbräu und Bayer . Bier , Reine Weine . Vorzügliche

41498 111518
Küche zu civilen Preiſen . Diners . 20 und haher .

rl Sehmitt .

Zimmer v. M. . — an .

Bad Königstein

Kreuznach .
— — BͤPFTUTFTbTbbbTb

NAlrrenommirtes haus .
90 Pensicn .

Soolbäder .

Omnibus 11587

an allen Zügen ( Bahnhof Stadt Kreuznach ) 0
WSSeSeeggeggegegegegdggess

Bad Kreuznach
Jod- , Brom- ,Lithionhaltige , gipsfreie Kochsalzquellen ,

zum innern und äussern Gebrauch .
( Kreuznacher Mutterlauge ) , Neues Dampf- , Heiss -

luft - BZad und Inhalationssaal . 11596

Hotel Kanzenberg .
Pension . Bäder .
11535 W . Reichardt .

Ubssef KüffütKöln,Hotel ersten Nanges,
Aufzug , elektr . Licht , Centralheizung .

gleich beim Dom u. Centralbahnhofe .

glepon . zids Director - Margraf .
— . . ̃ . . . eeeeee

Hotel - BRestaurant .

Deln . „ Belgischer Hof “ Doln .

Altes empfehlenswerthes Haus für

hürgerliche Ansprüche .
Komödienstrasge 21½5 in nächster Nähe des Centralbahnhofes

Diner à Mk. 1, 1,50 u. höher . Ausschank des Münchener
Leistbräu . Hausdiener à, Bahnhof und Dampfschiffe . Kein
Table dhôte Zwang . 11489

P . J . Thelen , Besitzer .

1 . Taunus .
Aallbekannter Luftrurort in wunderbarer Gebirgzlage ,

einer der ſchönſten Punkte Deutſchlanbs . Tauſende ,Bad namentlich Rervöſe , Blutarme und Erholungsbebürf⸗
tige ſuchen und finden in der reinen , kräftigen u. mil⸗

Iden Luft Erholung . — Spiel⸗ u. geſeſaal ,
Concerte , Promenaben , Wälder , kath . u. en.

irche , 2 Kuranſtalten , Bäder jeber Art ,
ute billige Hotels u. Pripathäuſer . Damen⸗
enſ. , electr . Bileuchtung , Waſſerleitung ,

ruſprechleitung u. ſ. w. Die Kaiſerin
fN riedrich (Schloß Frledrichshof⸗Cronberg ) ,
Iin aben ſu dfeem ele

des Wardog
v. Luxemburg ꝛc.

des Taunus ihren Sommeraufenthalt , ebenſo andere
Taunus. ] bocgſtehegende Perſönlichketten . Entſerk v. Nranffurt

JaſM . 1 Std . Ausk. erth . Bürgermſtr .v. Schilst , 11812

Tſſel U. Pensſon Ff. Benddf
Zimmer mit prachtvoller e dem Taunusgebirge ,

Rhein u. Main.
Großer Saal , Büder im Hauſe . Fernſprechanſchl . No, 5.

Eigene Omnibusverbindung zuns Zügen don u. nach Cronberg .
Equipagen u. Geſellſchaftswagen . Billige Preiſe . 1151

— — — Hotel Baum .
In ſchönſter und geſundeſter Lage , direkt an der Saline und den
öffentlichen Kuranlagen . Table Ghste 1½ Uhr .
11559 . , Kable .

Schmucks Kurhaus - Hotel .
( nebst Dependance ; Villa Schmuck . )

Bapehotel I . Ranges in ſchönſter , geſundeſter Lage l⸗
den Gradirhäuſern der Saline, inmitlen äines großen , ſcha
Gartens , unmittelbar verbunden mit dem Kurpark . Prachtvolle
Ausſicht nach dem Rheingrafenſtein , dem Rothenfels und der

be auf das comfortabelſte eingerichtete Zimmer , ſowie
Bädereinrſchtung mit direkter Soolwaſſerleitüng aus dem Haäupt⸗
brunnen . Uhr , Diners & part und Reſtaurationable dhöte

151
8. * Tageszeit . Gute ekelterte Weine . Equipagen im

otel . „ Schmuck , Eigenthümer .

chwan.
( 11556 )

Hotel zum
Direkt am Bahnhof , mit Bädern , Garten und gedeckter

Terraſſe . Billige Pension . Touriſten und Kurfremden
beſtens empfohlen . 11557

A. Ritterspach , Weinbergbeſitzer .

Hotel u. Pension Bubat .
Unvergleichlich ſchöneLage mit freier Ausſicht auf Ebern⸗

burg , Rheingrafenſtein und Nothenfels . ermalbäder im
— 5 Elegante und comfortable Wohnungen . Vorzügliche
erpflegung . 11558

Bad Nauheim .
Linie Kaſſel⸗Frankfurt a. M.

Saiſon 1. Mai bis 1. Oktober , Bäderabgabe 1. April bis 81.
Oktober . Naturwarme ſtarke kohlenſäurereiche Soolbäder und
Trinkquellen , Soolinhalation . Gradirluft . Medico mechaniſches

ander⸗Inſtitut in beſonderem Neubau . Terrainkur . Indikationen :
erzleiden , Rheumatismen , Gicht, Nerven⸗ und Rückenmarksleiden ,

Skrophuloſe , Frauenkrankheiten . Waſſerleitung . Kanaliſation ,
Großet Park mit See ; Kurhaus ; naher Hochwald . Vorzügliche
Kapelle ; Theater ; electriſche Beleuchtung . 11514

Proſpekte gratis . Frequenz über 11,000 .
Grossh . Hessische Badedirection Bad - Nauheim .

Hotel - Restaurant Langsdorf .
vis - - vis den Trinkhallen .

Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten
kjund ſchatt . Garten . Table ' hete 1 Uhr .

Diners àa part 12 —2½38 Uhr .

Hotel Belle - vue , I. lgs .
Angenehmes und ruhiges Familieu⸗Hotel mit
Benſion , in beſter Lage , direkt am Curpark , 2 Minuten
von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

fältige Bedienung . 11517
Omnibus an der Bahn . . Fiacher .
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Langenschwalbach .
Wiener Heœf .

Privathaus gegenüber dem kgl. Badehaus und der Trinkhalle .
von —21 Mk. per Woche. Im Mai , Junt und Sept .

Preisermäßigung um ½reſp . ½. Heizbare Geſellſchaftszimmer .

5 Auf Wunſch Penſion .
Näheres durch Geſchwiſter Hölzer .

Gaflhaus Schützenhof .
anz neu renovirtes Haus in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs .

Ausſchank des bekannten vorzüglichen Bieres der Brauerei
Hahnſtätten . — Reſtauration zu jeder Tageszeit . —

11527

Deckelmann ,
Sehr ſchöne Zimmer zu mäßigen Preiſen . — Schöne gedeckte

Veranda und großer Saal .
11526 Inhaber : A. Reh .

Hotel „uſſiſcher Hof . “
mit Speiſeſaal für 250 Perſonen , großen Wirthſchaftslokalitäten und
großem ſchattigen Garten hält ſich dem reiſenden Publi⸗
kum beſtens Von den Herren Geſchäftsreiſenden ſehr

beſucht . 2 Billards . Reine Weine . Verſchiedene Biere .
1525 Friedrich Philippi , Beſitzer .

Bad Nassau .
Bad Nassau 2. l. Lahn

Gebirgsluftkurort
Sommerfrische Masserheilanstalt .
10 Minuten von Ems. 40 Min. vom Rhein - Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau - Oranien . FHerrliche Waldstille inmitten
grossartig amphitheatralischer Berge , Ausgedehnte reizende Spa -
Aergänge in reiner , milder , ozonreicher , kräftigender Gebirgsluft .
Fünf Bachthäler mit prächtigen Scenerlen . Entzückende Aus -
sichtspunkte . Jagd , Eischerei . Vorzügl . Milch . Für Kranke , Er -
holungsbedürftige , Sommerfrischler , Verienreisende , Touristeu best -
geeigneter Ort , für Pensionäre u. 8. W. schönster Ruhesitz . IIlustr .
Prospekte gratis vom Kurverein . 11534

Holel Naſſauer Hof
llenſeits der Kettenbrücke ) .

Durch ſeine Lage , ſeine ſchöne Ausſicht , billige und angenehme
Bedienung , ſchon ſeit Jahren beliebt als Gaſthof für Nelſenbe
und Familien , welche erquickliche Sommerfriſche 1 dicht
am Gebirgswald mit ſchönen Spaziergängen . Angenehme , ſchat⸗
tige Gartenwirthſchaft . Wagen im Haäuſe⸗ 11538

85 Steinhänſer Wwe . , Beſitzerin .

Schlangenbad .
Hotel Vietoria .

Renommirtes J. Ranges in beſter Lage , gegenüber den
Königlichen Badehäuſern . Anfang und Ende der Salſon ermäßigte
Zimmerpreiſe . Bei längerem Aüfenthalt Penſion . Leſe⸗ u. Con⸗
Derſationszimmer . Großer luftiger Speiſeſaal . Table ' hete um

1 Uhr . Feines Reſtaurant . Rauenthaler Weine eigenen
Wachsthums . 11580

heingauer Hof .
Befitzer : Jean Schraub , Reſtaurant verb . mit Metzgeret ,

ſchöne geräumige Lokalſtäten , reichhaltige Speiſekarte , Weine aus
eigener Kellerei in Rauenthal . 11581

Weinverſandt in Flaſchen und Gebinden .

. .⁵ͤ ˙ —? —? : ü % . ˙T1 : . .

Kurhaus Naſſauer Hof .
Vornehme Lage und Hauptverkehr des elgentlichen Kurlebens .

Ausgedehnter Reſtaurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden
mit ber herrlich gelegenen ca. 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlagen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſitz
unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Berühmte Küche. Ausgeſuchtes Weinlager .

Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr . 8.

Equ en im Hause . Eisenbahnverbindunwaheg
Eltville - Schlangenbad .

1 E . Zundel .

— ——. . . 7 —. ——. . . — .

Sualbau⸗Reſtauraut Bremſer.
Hübſch gelegen , FJeines Wein , unb Bier⸗Reſtaurant . — Große

Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Saal .
Für Touriſten zu empfehlen . 11532

Schlangenbad ' s
altberühmte Thermen ( 28 . )

bewährt bei Nervenleiden , Frauen⸗llebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres .
Gleichzeitig hochgelegener Walb⸗Eurort mit meilenlangen
freien Promenaden , Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen. u. Kuhmilch

Mai und ab Anfang September ermäßitte Zimmerpreiſe .
Wegen Wohnungen in Königl. Häuſern wende man ſich an die
11528⁸ Känigliche Bade⸗Berwaltung .

1
7 82

uren .

Bad Soden a . Taunus .

Offleielle Badesaison : I . Mai bis I . Okt .

Trinkkur während des
1

— — Jahres .
Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗

Verwaltung .

Wad Soden „ e Jaceen
Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u. kohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche
Katarrhe der Naſe , des Nachens , Kehlkopfs , Magens , Unter⸗
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

Anerkannt gutes u . altrenommirtes Haus

an der Promenade , vis - - vis dem Kurgarten und den Bädern
gelegen . In nüächster Nähe der Bahn . 11520

Bestauration zu jeder Tageszeit .
wable ' höte 1 Uhr . Pension nach Vebereinkunft ,

Hotel Adler .
Otosge Tokalftätan, Cafs, gillard , Garten .
festauraton zu jeder Tageszelt . Münehener Bier,

feins Weine . Gut und bilig .
Bes. Geschw . Fless .11521

8.
12ͤ4 — ů

Schwetzingen .
FPREEUree

HAchtel HasSssler
in der Nähe des Bahnhofes . 11500

Shönstes Carten - Restaurant mit anschliessend . Saale .

Münchener - und Schwetzinger Bier .

Hotel Falken .
( gegenüber dem Bahnhof ) .

Neuerbautes Hotel . Schöne freundl . geleg . Zimmer ,
Speisesaal . Garten Gute Küche . Prima Weine ,

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung . 11496

Bier vom Fass . Büäder im Hause .

J . Schemmenauer .

Wiesbaden .

Wliesbaden .

Wiesbadener Inhalatoriumf
rGAETURterstrasse 18 .

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Speolelles Inhalations - Verfahren zur Heilung von
ehtenischen Brkrankunzen der oberen Atbunegswege und der Lunge.

( System Schmeiser , D. . - Patent Nr, 85672. )
Prospecte und nähere Auskunft durch

Die Direetion -
55

Hotel Happel
3. Minuten vom Bahnhof . Schillerplatz. 3 Minnten vom Bahnhof .

3 r von Mk. . 50 an. — Mittagstiſch . 20. Penſion von
M. an. Beſte Weine . Gute Biere . Garten am Hauſe . Den

Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der
klektriſchen Bahn . 11522

Hotel Vogel .
Mheiuſtraße , gegenüber den Bahnhöfen . 11524

Haus II. Ranges mit gier⸗ und Wein⸗Reſtanrauk.
Hübſcher Garten . Zimmer von Mk . . 50 an .

r frangais . — English spoken — Si parla Italiano .
1Neuer Inh. J . Feussnerz vorm . Hotel Feußner , Frankfurt a. M.

eeeeee

Loesch ' s 155

Aaltberühmte vo tbe

ducinse
Spisgelgasse 4

verskume keln Fremder zu besuohen .

Da

Worms .
Hotel Kaiserhof

verbunden mit

Wein - Restaurant
egenüber dem Bahnhof .

Auerkaunt gule Kücht und reine Sthoppen⸗ und

Jlaſcheumeine .
Mittagessen von 12 —2 Uhr .

Speisen nach der Karte zu jeder Tageszeit . Kleiner Saal mit
Pianino zum Abhalten von Hochzeiten , Conferenzen eto .

Schöne Fremdenzimmer , der Neuzeit entsprechend . Bäder .
Assige Preise . Fernsprechanschluss Nr. 88.

Besltzer Ludwig Koch .

Hotel Hartmann
nächst dem Luther - Monument

in direkter Linie des Bahnhofes , im Centrum der Stadt , neben
der Post , erfreut sich eines alten Rufes .

Comfortable Zimmer . Ausgezeichnete Küche und gute Weine
eigenen Wachsthums . Mässige Preise . Weinhandlung . Omnibus

zu allen Zügen . 11482

Hotel Reichskrone .
2 Minuten vom Bahnhof . Eche der Feſthaus⸗ und Kalſer⸗

Wilhelmſtraße gelegen .
Einziges Hotel mit Dampfheizung am Platze. — Den Herren
Geſchäftsreiſenden beſonders empfohlen . — Hausdiener zu

jedem Zug am Bahnhof , Telephon 108.
Beſitzer R. Wiener ,

früher Landau ( Pfalz ) „Hotel Schwan . “

—

Wärzburg .
ötel Klonplinz V. Bayern. “
Renommirtes 1

895 erſten Ranges , von 0 und höchſten

N beſucht . In der Nähe des Bahnhpfes , der kgl.
eſidenz gegenüber , im ſchönſten Theile der Stapt gelegen ,

mit 2 0 5 ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechend
renovirt un

2
1 eingerichtet . —Bäder im Hauſe . — Om⸗

11488

11481

nibus zu jedem Zug am Bahnhof . —Aufmerkſame Bedienung.
Mussige Preise , 11547

Paul Burkert .

Pfalz .
Badenkoben .

Gasthaus zum Löwen .
Gute Zimmer , aufmerkſame Bedienung , billige Preiſe . Reine

Weine und vorzügliches Bier .
11589 Fritz Anslinger , Beſttzer .

Hotel zum goldenen Schaaf .
Vorzügliche Betten . — Großer ſchattiger Park — Parkettirter
Sgal mit Nebenzimmer für 400 Perſonen . — Für Verpflegung
größerer Geſellſchaften ſtets vorgeſehen . Vorherige Anmeldung
erwünſcht . — Table dhöte um halb 1 Uhr . — Neelle und auf⸗

merkſame Bedienung . — Penſion nach Uebereinkunft .
Getrenntes Bier⸗Reſtaurant Wagen zu Ausflügen im Hauſe⸗

Omnibus an allen Zügen .
11568 P . Pfadler .

Frankenthal . 1 —
Die Bahnhof⸗Reſtauration
empftehlt dem reiſenden Publikum neueingerichtete eeMittagstiſch , kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszelt , reins
Weine , Kafſee , ausgezeichnetes Lagerbier . J . Cloßmann .

Frankenthal (pfalz ) .

HotelLanęg
vormals Kaufmann .

Hotel ersten Ranges , verbunden mit Weinhandluug , Stallung ,
Wagenremise im Hause . 1150

Hermersheim ( Fal )
Gasthaus zum Schwanen .

( ächſtes Gaſthaus dem Bahnhofsthore . ) 11567
Größte der Neuzeit entſprechend eingerichtete Lokalitäten am

Platze . Concerthalle . Comfortabel eingerichtete Fremdenzimmer ,

Meaſige ſ Reine Weine . Vorzügliches Bier . Reelle Bedienung .
Mäßige Preiſe . Dem geehrten relſenden Publikum beſtens
empfohlen . Ludwig Strehl , Beſttzer .

Grünstadt ( Pfalz ) .
Hotel „ Zur Jacobsluſt “ .

„Beſitzer : Jacob Beeker .
Erſtes und größtes Hotel am Platze . Neu und comfortahel
eingerichtet . Großer Wirthſchaftsgarten am Hauſe . Mittagstiſch
um 12½ Uhr . Reſtauration à la carte zu jeder Tageszeit . Reine
Weine und Bier . 2 Billards . Große Stallungen .

Hotel⸗Wagen zu jedem Zuge am Bahnhof . 11566

Kaiserslautern .
5 Wiener OCafe . 111564˙

Neues Ftabliſſement mit allem Comfort .
Separater Damen⸗Salon . — Feine Weine , Aaene Münchenen

und einheimiſches Exportbier vom Faß . — Eigene Conditorei .

Nolel Aarloberg .
TPelephon Nr . 116 .

In bester Geschäftslage , Ecke der Eisen -
bahn - u . Theaterstrasse , zunächst dem neuen

Postgebäude .
Mittagstisch ½1 Uhr . Imnibus am Bahnhoß ,

Besitzer : Ernst Thomas . 11568

Landau ( Pfalz ) .
Hotel Körber .

un ſchöner Lage der Stadt ,
Naae

dem kgl . Poſtamte .
Bekannt durch gute Küche , vorzügliche Weine und gut eingerich⸗
tete Zimmer . Table ' hete um 12 Uhr und 1 Uhr . Reſtau⸗
ration à la garte , — Hotel⸗Omnibus zu jedem Zuge am Haupt⸗

bahnhof . Aufmerkſame Bedienung und billige Preiſe .
A. Körber , Beſitzer

Bahnhof⸗Hotel Kronprinz
( gegenüber dem Hauptbahnhof ) ,

Telephon .
Altrenommirtes Haus. Comfortable , neueingerichtete Fremden⸗
zimmer . Gute Küche . Reine Weine . Speyerer Bier aus der

Brauerei zum Storchen . Große Gartenanlage .
Prompte Bedienung . Billige Preiſe . Den Herren Geſchäfts⸗

reiſenden beſtens empfoßten . Hausdiener am Bahnhof .
11568 Mich .

Hotel „ Zum Schwanen “ ( Post ) Altrenommirtes
Hotel J. Ranges .

In Mitte der Stadt . Bekannt durch gute Küche, vorzügl . Weins
und hübſch eingerichtete Zimmer . Fable ' ugte 12 u. 12½ Uhrz
ſowie Reſtaurakion à la barte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Häuſs . Hotel⸗Omnibus
zu allen Zügen am Hauptbahnhof . Mäßige Preiſe bei guter
Bedienung . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen ,
11562 Ludwig Braun .

Maikammer (Ffalz)
Gaſthaus z. Adler (poſhalter)
Gute Zimmer. Vorzügl . Küche Reine Weine . Dapr. Bier .

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung .

11860 C . A. Wolf , Posthalter .

Neustadt à . d. l .

Hötel zum Bauiscpen Hof

Altrenommirtes Haus — — 195
Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal . Gute Küche ,

Wein - und Bier - Restaurant .

Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hauss ,

Tourlisten u. Geschäftsreisenden bestens empfohles .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .

Hotel zum weißen Lamm .
Altrenommirtes Hotel

In der Nähe des Bahnhofes gelegen .
11571 Eigenthümer : Andr . Sieber ,

Neſtaurant „ Voſtmühle “Neſtaurant „ Voſtmühle
( 5 Minuten von der Bahn )

Großer , ſchöner Garten und Saal . Bekännte vorzügl .
Küche . Diners , Souper à la carte zu jeder Tageszeit .
Gute reine Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Bier⸗

Depot derz Brauerei Sinner , Grünwinkel . 11878

Albert Haumesser .

Speyer a . Rh .

Hotel Wittelsbacher Hof zur Poſt.
Altrenommirtes Haus J. Ranges . 11576

Telephon , Bäder und aquipagen in Hanſt ,
Schattiger Garten .
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Neckarthal .
E ͤiittintiiiti 1

Batebeng . 8 tadtgarten-Restaurant
zunächst den Bahnhöfen .

Sehenswürdigkeit I. Banges . — Damen⸗Salon . — Billard⸗
Salon mit 6 Billards .

Täglich Abend - Concerte .

Rendez⸗vous aller Fremden . J
Bier , Cafée , Thee , Chocolade , Kuchen . — Div . Gefrorenes
und Erfriſchungen aller Art . — Reſtauration à Ja carte .

Chr . arberlein , Inhaber der Conditorei und Café⸗Reſtaurant
in den Anlagen No. 38.

11575

HEIDELRBERG . 111576

dur goldenen Rose
in nächster Nane des Bahnhofes , Hauptstrasse 2

empflehlt dem Pitl . Publikum sein auf das Beste eingerichtetes Eta -
blissement . — Schön eingerichtete Zimmer zu den billigsten Preisen . —
Guter Mittagstisch . — Restaurstion zu jeder Tageszeit . — Reine Weine .
Bler vom Fasg. Besitzer : Jacob Eissinger .

jägerhaus Heidelberg - Schlierbach .
Schönster Ausflugsort . 20 Minuten von Heidelberg entfernt . Halte -
Stelle des Lokalzugs . —Schattige Gartenanlage mit prachtvoller Umsichtin das Neckarthal . — Vorzügl . Lagerbier . — Fremdenzimmer . — Kalteaud Warme Speisen zu jeder Tageszeit . Den geehrten Gesellschaftenund Vexeinen halte mich bestens empfohlen . Achtungsvoll
11577 Robert Wenzel , Besitzer .

Königstuhl b . Heidelberg
mit Rusſichtathurm ,

Döhe über Meeresfläche 594 Meter .
Man erreicht denſelben von der Stadt aus ſehr bequem

1½ Stunden , welche Zeit durch Benützung der Drahtſeil⸗
ahn um die Hälfte abgekürzt wird . Der Königſtuhl bildet

die Mitte des Heidelberger Stadtwaldes . Der Thurm gewährt
eine großartige Rundſicht über den Odenwald , die Bergſtraße
bis zum Schwarzwald , die Vogeſen , das Hardtgebirge ꝛe.

Wenige Schritte vom Thurme Reſtauration mit freund⸗
lichen Räumlichkeiten , anerkannt guter Verpflegung und vom
Stadtrath genehmigten Preiſen . [ 11578

Telephon 144 . Der Pächter : Philipp Mayer .

Luftkurort Neckarſteinach a. Neckar.
＋ 2Hokel zur Harfe .

Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen
mit dem ſchönen , ſchattigen , am Neckar gelegenen „Hafen⸗
garten “ , bei prächtiger Ausſicht auf den Neckar , Bilsberg
und Schwalbenneſt . Frdl . Zimmer für Touriſten und
Jamilien . Penſion Mk. . — Große Räumlichkeiten . Gute

che und reine Weine . Geſchwiſter Erichs Sohn .

Tuftkurort Neckarſteinach a . Nerkar .

Gaflhaus und Feuſton Zum Achwalbenneſt
( am Bahnhof ) 11580

In reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtvoller
Ausſicht ins Neckarthal , Dilsberg und ſämmtlichen Burgen .
Freundl . Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal .Gute Küche , reine Weine . Civile Preiſe . Kahnfahrt auf

Joſ . Sterk .dem Neckar .

Luftkurort Neckarsteinach a . Neckar .

Gasthaus zum Hirsch .
In reizender Lage mit prachtyoller Aussicht auf den Neckar .
Gute Zimmer . Geräumige Localitäten , Für Touristen ,
Gesellschaften und Vereine empfohlen . Gute Bedienung .

Civile Preise . 111581
Jean Reiss .

sl

Aaftkurort Reckarſteinach a . Neckar .

Herstkaus Zum Schiff .
Bekannt durch gute und billige e Leru geräumige Wirth⸗
ſchafts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller
Ausſicht auf den Neckar, Dilsberg und ſämmtliche Burgen .
Neu eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſell⸗
ſchaften und Vereinen empfohlen . — Penſion von Mk . . 50
an . — Kalte und warme Bäder im Hauſe . 111582

Beſitzer : Helnrioh Neuer .

Sommevyßriſche Pipſchloarn a . Peckar
(reizend gelegen) .

Gaſthof zum Aakuraliſten.
Vorzügliche Küche , guke Grkränke . Bäder im BHauſe.

ſchattiger
G

arten. Penſſon zu mäßigen Preiſen . Aufmerkſame aeee
Carl Aaugheing Aachfolger , Carl Stulz ,115881 angjähriger Küchenchef in erſten Hotels.

. Eberbach am Neckar .

Luftkurort .

Tetel Leininger Hof .
Zobönste Lage in der Nähe der Bahn und des Neckars , am nächstenbeim Wald, nobst Kegelbahn , mit schönen Garten - Anlagen . Grosse Zimmermit prachtvoſſer Aussſoht , Bade - Zimmer , Fſscherel , Ka nfahrt , Flusshäder .
Gute Küche , reine Weine, mässige Preise , Pension bei längerem Aufenthalt .
115841 August Meilnhardt , Besitzer .

— FEberbach am Neckar
Eufkkurort . Besonders beliebt gewordener Aufenthaltsort . Einmündung

der hess. Odenwaldbahn in die bad. Neckarthalbahn .
Erkrischende Waldspasiergänge mit prachtvoller Aussicht . — Lohnende
Jusßüge mit den Bahnen und per Wagen . — Kahnfahrten auf dem Neckar . —
Flussnäder . — Warme Bäder im fause . — Eigene jagd . — Forellen -
fischerel . — Equipagen . — Altrennomirtes Hotel mit 50 Fremdenzimmern ,
Aem Comfort entsprechend . — Gartenterrasse mit Gartensaal in schönster

Lage am Neckar . Pensionspreise von Mk. . 50 an.
Hotelwagen am Bahnhof . 111585

Gasthof zur Krone ( Posb ) .
Auskunft über Pension ete. ertheilt bereiltwilligst

der Hotelbesiter C. Bohrmann .

Soolbad Rappenau
Station der Eiſenbalnkinſe Heichelberg - Mecheslleim - Jagſtfelll .

2Bad - Eröffnung Ende Mai 1898 .

Gaſthof zur Saline mit neureſtaurirten Lokalitäten ,
hübſchen Fremdenzimmern und allem Comfort . Schöne Garten⸗
anlagen , nahe Waldſpaziergänge . Außer den Bädern in der
großherzogl . Badeanſtalt auch Soolbäder im Hauſe . Gute
Verpflegung , mäßige Preiſe . — Proſpecte und Auskunft er⸗
theilen gerne 41586

der Badearzt Geiger u. H. Reichardt , Salinenwirth .

— In⸗ und ausländiſche Zeitungen .

Münchner und echt Pilſner 8

„ Mathildenbad “ Wimpfen a. Neckar
Soolbad . Lufteurort .

Kneipp ' sche und Naturheilanstalt .
Perle des Neckarthals ! Staubfreie Lage auf schattiger Höhe ! Herrliche
Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume. , Altbekanntes Sool-
bad. Anwendung des Kneipp ' schen und gesammten Naturheilxerfahrens ,nicht schablonenhaft , soundern streng individuell , vorzüugliche Heller folge.

Preise mässig . Prospecte frei ! 111587
Arzt ; Dr . Geiger . Besitzer : J. Albrecht .

Gaoeeeoende

Familien- Pensionat flir Nervenleidende
und innere chron . Krankheiten . ( Geisteskranke aus -
geschlossen . ) 111588

Hosbach am Neckar (Baden)
Linie Heidelberg - Würzburg . 8Das ganze dahr geöffnet. Dr . B . singer .chle

E 0

vom Walde. Freundliche, gutmsblirte Zimmer mit freiem,

( Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Augenheim . )

Hofel⸗Reſtauraut zum Löwen.
mit Penſion . ECivile Preiſe . Aufmerkſame Bedienung . Von
hier aus die ſchönſten Waldausflüge nach dem Fürſtenlager ꝛc.
11597 ) L . Bormet .

Seeheim a . d . Bergſtr .

Hotel Tannenberg .
In wundervoller Lage, zunächſt des Bahnhofs und nur wenige Schritte

errlichem Kund⸗
blick. Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte Halle. Reine Meine in
Flaſchen und Glas . Vier aus der Brauerei zur Krone in Darmſtadt .
Kults und marme Zpeiſen zu feder Tageszeit .

Suvorkommende Bedienung. Mäſffige Preiſe .
Auguſt Vollnow⸗gchömer .

11598
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Bergstrasse und Odenwald.
1
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—

WEINMEIM a . d . Bergstrasse .

Hotel „ Vxvier Jahreszeiten “ ⸗
Inmitten der Stadt . 5 Minnten vom Bahnhof .

Neu errichtetes Hotel mit Reſtauration , Billard und großem
ſchattigen Garten mit prachtvoller Rundſicht . Freundliche
comfortabel eingerichtete Zimmer . Logis von M. . 20.

1
von M. . 50. Reine Weine . Gute Biere .

11589 Büäder im Pauſe⸗
Hausdiener an allen Zügen . Gebr . Kraus .

Fürth im Odenwald .

Gasthaus zum „AbDLER“
( gegenüber der Kirche ) .

Freundliche Zimmer . Gute Küche . Reine Meine .
Müunchner Bier .

Aufmerkſame Bedienung . Civile Nreiſe .
Den Herren Reiſenden beſtens zu empfehlen .

11590 ] Carl Lennert .

Nen - uftkurort Lindenfels .
3

mimet . Hcfel „Victoria “ ane .

Einzig freie Lage , mit schönem Garten umgeben , nahe den herr⸗Uchen Waldungen und der alten Burgruine , grosse Säle mit Veranda fürVereine und Touristen besonders geeignet , comfortable luftige Zimmermit Balkons , herrliche Ausslcht von allen Lokalitäten auf dle romantische
Umgebung , Splelplatz für Kinder , Pension —5 Mk. Vorzügliche Küche,Fute Blere , reine auserlesene Weine. Bäder und Wagen im Hötel . MässigePreise . Aufmerksame Bedienung .
11591 ] Besitzer W . Obermeier - RBaueh

Langjähriger Fachmann im In - und Auslande .

Klimatiſcher Kurort Seeheim a . d. Bergſtraße .
Poſt⸗ u. Telegraphen⸗Station , Bahnverbindung Bickenbach⸗Jugenheim,124

gatel Hufnagel . . — 3
Comfortable Fremdenzimmer . Neueingerichtet . Großer Garten
mit gedeckter Halle . Prachtvolle Ausficht , 3 Minuten bis zur
nächſten Waldanlage , 5 Minuten vom Fürſtenlager . Penſions⸗
preis Mk. . — bis M. . 50. Mittagstafel 1 Uhr . Speiſen
nach der Karte zu jeder Tageszeit . A. Hufnagel , Beſitzer .

Darmstadt . 8

BahnhatHote IR
Besitzer Exnst Niemann , Hofrestaurateur .

ο ο

Rheinstrasse 35 . Darmstadt . Rnheinstrasse 35 .

Britannia - Hñtel . ⸗Ss
Sree

Elektrische Beleuchtung .

Personen - Aufzug . 1601

Dampfheizung in allen Räumen , verbunden mit ff. Restau -
rant , Omnibus am Bahnhof . Rud . Reuter .

SSBrrrrrrrrrrrr
DARUMHSTAPDT .

Botel Zur Traube .
Altrenom . Haus I . Nang . im Centrum der Stadt . Elektr .
Beleuchtung in allen Räumen . Schöner Garten . Mäßige
Preiſe . 1¹602

Adolf Reuter , Beſitzer .

nnenmmnmrrnnnnmnnneeeeeeeeeeeeeeeeeeeg

Rheinpfalz . 85
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Tuftkurork Tindenfels i . Pdenwald
( Eiſenbahnſtation Fürth ) .

aeee Folel „ Zum Odenwald “ 44

Altbekanntes Haus . Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſaal .
Garten mit gedeckter Halle . Billard⸗ u. Leſezimmer . Bäder
im Haufe . Zimmer mit Penſton . Verſchiedene Biere . Vorzügl.

Weine, . Aufmerkſame Bedienung . Eivile Preiſe .
11592 ] Adam Nogel , vorm . Tammerk .

Luftkurort Lindenfels i . G.
( Eiſenbahnſtation Fürth i. . )

glel u. Penſion zum Heſſiſchen Haus.
Schöne geräumige Zimmer . 60 Betten . Großer

Speiſeſaal und ſchattiger Garten . Gute Küche . Vorzügliche
Weine und Biere . — Vadeeinrichtung .

Mäßzige Preiſe . Aufmerkſame Bedienung .
aee Der Beſitzer : Ph . Rauch .

2 Oomo

Heppenheim a . d. Bergstr .
Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

Hötel und Pension

Zum halben Mond
in nüchster Nühe der Bahn .

Grosser Garten mit gedeckter Veranda . Bäder , sowie
Equipagen im Hause . Comfortabel eingerichtete Zimmer .

Fension Mk . . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt .

11594 ] Besitzer : Heinrich Frank .

Weeesssssoso

Muerbach a . ö . Bergtſtr .

Eckels Bahnhof-ftestauration
Comfortabel einger . Zimmer . Speiſeſaal , prachtvoller

Garten mit gedeckter Halle . Zimmer mit Penſion . Gute
Küche . Specialität in Rheinweine . Verſchiedene Biere . Auf⸗
merkſame Bedienung . Civpile Preiſe . 11595

Jugenheim an der Zergstrasse .
Klimatischer Kurort , Eisonbahnverbindung Bickenbach - Jugenheim

( Main- Neckar - Bahn)

Hötel Und Ponsion Zur goldenen Krone
11596 ] und Alexanderbad .

Hötel u . Pension zur Post
sowie 6 Dependancen darunter das frühere Hötel Bellevue .

In nächster NJähe der herrlichsten Waldungen und Parkanlagen ge-
legen, neuerdings bedeutend vergrössert , inmitten schattiger Gürten mit
gedeckten Hallen und Terrassen . 140 comfortable Zimmer und Salons

200 Betten — Speisesäle , bequem 300 Persohen fassend , mit an-
Zrenzendem Damens Rauchzimmer , Herren - und Damengarderobe ,
Billard , Spielplatz für Kinder u. grossartige Parkanlagen . Lawn Tennis

2. Prachtvolle Ferusicht über die Rheinebene und das Gebirge . Das
ganze Elablissement ist der Neuzeit entsprechend eingerichtet . Penslon
von —5 % Mk. Bäder und Wagen im Hause . Privatwohnungen zuannehmbaren Preisen . Omnibus u. Wagen bei jedem Zuge am Bahnhofe .Im Restaurant zur Post prima Pilsener u. dunkles Sier im Glas.
Prospecte stehen ſederzeit Firma : C. Rindfuss Söhne .

UTEKHeiriIFfalz )
Soolbad und Traubenkurort .

Eröffnung der Badesaison am 12. Mai . Heil -
kräftige Dürkheimer Mutterlauge . Militär -
Concerte , Porxzüglicher Gasthof zu den

„ Vier - Jahreszeiten “ . Aeusserst preisw . Pens , d. d. Cur -
verwaltung . [ 11608

Grünstadt ( Pfalz ) .

Höôtel „ Zur Jacobslust “ .
Besitzer : Jacob Becker .

Erstes und grösstes Hötel am Platze . Neu und comfor -
tabel eingerichtet . Grosser Wirthschaftsgarten am Hause .
Mittagstisch um 12½ Uhr . Restauration à la carte zu
jeder Tageszeit . — Reine Weine und vorzügliches Bier .

2 Billards . — Grosse Stallungen . 111604
Hôtel - Wagen zu jedem Zuge am Balmhof .

Bufklurort Bergzabiern ( Hfalz )
Bringe mein als älteſtes und beſtrenommirtes 11605⁵

— Hurhaus
unter bekannt billigen Preiſen in empfehlende Erinnerung .
Den Herrn Aerzten beſtens empfohlen wegen den nahege⸗
legenen Waldungen und weil keine Kneipps⸗Waſſerkur mehr
ſtattfindet . Der Beſitzer : Gg . Boller .

Curort Bergzabern .
Empfehle zur Saiſon mein beſteingerichtetes am Waldrand
gelegenes 11606

Cur haus .
Prächtige Zimmer , vorzügl . Betten , aufmerkſame Bedienung.
Penſionspreiſe von Mk. 8,50 an per Tag . K. Schmid .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .
Kurhaus Weſterhöfer .

Empfehle mein neu und comfortabel eingerichtetes , in
ſchönſter Lage am Eingang der Philoſophen⸗ und der herr⸗
lichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607
Benſton mit Zimmer . B . Westerhüfer Beſttzer .

Luftkurort Bergzabern ( wfalz
Curhaus Zum Waldhorn . “ 11608

Empfehle mein comfortabel eingerichtetes , in ſchönſter
Lage im Thale gelegenes „ Curhaus “ Penſton mit
Zimmer .

Der neue Beſitzer : P . Zeiß .

Lufteurort Bergzabern (Pfalz ) .

Gasthaus „ Zum Pflug “ .
Inmitten der Stadt am Marktplatze gelegen bekannt durch
gute Küche , reine Weine , schön eingerichtete Freinden -
zimmer und aufmerksame Bedienung . 11609

Der Besitzer : Jean Ziegle .

55
5 2 7

Aurort Hilla Donnersberg ,
baieriſche Kheinpfalz , Poſt Dannenfels .

„ 42 Zimmer , prächtiger Aufenthalt , beſte Verpflegung ,
billige Penſion und Preiſe , Arzt , Poſt und Telegraph im
Hauſe . Proſpecte und jede Auskunft bereitwilligſt durch den

— Jugenheim a . d . Bergſtr . o —

Alt renommirtes Haus . Gute , freundl . gelegene immer

Telephon

Sie sich bei

eintretendem Bedart

an :

Aotien
AJdressſfurten

Anhdnge- Etiletten

Besuohs - (Msit. )
Harten

Hrieſbogen
Broschüiren

Circularen
Couverts

Danlsagungs-
Aarten

Eintritisſurten

Enpfungsanzeſgen

Facturen

Ceburtsanzeſgn

Hochreitsꝛeſtunges
K.ataſogen

Menus

HMiigliedsſturten
Hitthejſungen

Motas

Oſhertöriofon

Ohſgatjionen

Paaluten
Hostfarten

Hreisſisten

Hrogrammen

Speisenturton

lerlobungsanzeigen
Hositfarten

Mechseſſormuujaren
Merſen

Heinfurten

sojs alſen flen nfoln

auſgsfüheton

Druoltsuchen

an die

Dr. Haasas
* * Druckerel

Lithographische Kunstanstalt

Zuch- und Steindruckeref
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239 .

zur Verfügung . Beaitzer ; Frisdrich Rindfuss .
Beſitzer Julius Rotberg . 11610

Telegrammadreſſe : Votberg Dannenfels NNNef
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Seneral . Auzeiger .

6 Station der Dinien :

Pforzkheim - Herb -
Zürloh - Gotthard und
Stuttgart - Calw - Horb —

Reizende Sommerfrisehe .
Schleimhäute ste .
Da Bad - Hoetel , unmittelbar am Wald gelegen , wurde vollständig renovirt .

Elektrische Beleuehtung in allen Räumen .
Lawn tennis .

3080 Betten ,
Pferde zu Ausflügen . Omnibus zu allen Zügen .

Schwarzwald - Bad Teinach
Renommürte Minerabauellen , besonders wirksam gegen Blutarmuth , Nerven - und Frauenkrankheiten , Hautschwäche , Katarrhe der verschledenen

Zedleutender Wasserversandt . — Wasserheilanstalt , mit den bewährtesten Einrichtungen ausgestattet als ; Dampf - und elektrische Bäder , Massage eto.
Ausgezeichnete Verpflegung . Pension 5 Mark ,

Wasgerspülung . Reichhaltige Bibliothek . Dunkelkammer .
Eigene grosse Jagd und Forellenflscherei .mnit Big Postamt , Pelegraph und Telephon im Hause .

Wurm . Prospekte frei . Ludwig Bauer , Besitzer der Mineralquellen , der Cüranstalten und des Bad- Hôötels . — NB. Von Juni d. J. ab ist die neuerbaute Strasse nach Wild -

Wrünſtheim , I . Jum “

über 500 lahren
bewährter und

heliebter Curort .

Faiten rom 15. Hai bis 1. Okt.

Zimmer von 2 resp . 3 Mark an. Salons von 10 Mark ab.
Büder im Hause . Vorzügliche Curkapelle . Wagen und

Badarzt : K. Hofrath Dr .

bdad ( 1½
85

Fahrzeit ) zu benützen . 7587

Colmar . Schlettstadt 1 . Elsass . Titisce,ges Schwarzwald- Hotel u. pensſon,
D albaba . 8

11477

DSSrarr

Hôtel van Briessen

5
mit Café und Restauration .

4 2
Gut möbl . zimmer . Feine Küche , Prima Weine . Bchtes

Münchener und Pilsener Bier vom Fass
Bescheidene Preise . 11475

— 1 ⁵ —

Vereinigte Grands Hotels . Drei Könige u. Drei Aehren .
Beide Hotels , vollſtändig neu hergerichtet und mit allem Comfort
ausgeſtattet , ſowie bedeutend vergrößert , umfaſſen jetzt 250 Betten ,
großen Saal , Salons u. ſ. w. Neu eingerichtete Bäder ſind im Hotel .

in den Vogeſen , mit prachtvoller auf die Alpen , Jura ,
Schwarzwäld und das obere Rheinthal . 11476
Mäßige Peuſionspreiſe . ufmerkſamſte Bedienung .

Der Beſitzer : Léon Petitdemange .

Hotel J . P . Müller ,
Basthaus zum schwarzen Bären .

Empfiehlt sich den Herren Reisenden u. Pouristen durch beste
u. billigste Bedienung . — Restauration u. Caffee .

„ Badbronn “
in Kestenholz , Vogesen ( Elsass ) .

Bahnlinie Schlettſtadt⸗Markirch , am Wald gelegen ,
Großer Park am Hauſe . Waſſerheilanſtalt I. Ranges . Mineral⸗

bildung und Blutarmuth mit vollkommenem Erfolge . Elektro⸗
therapie . Arzt im Hauſe . Schönſte Ausflugspunkte . Penſ . mit

Jahr
ge v. M. . 60 an. Billigſte Touriſten⸗Preiſe . Das ganze

ahr geöffnet , geheizte Gallerie , 100 Meter laie 11550

( gegenüber dem Marsfelde ) .

5 bef Volmar, ElsassDrei Aehren 700 Meter über dem Meerb ,

Drei Aehren , bekanntlich einer der ſchönſt gelegenen Punkte

Rü fack i . Els . , bei Colmar .

Luft⸗ und Terrain⸗Curort

bäder gegen Gicht , Rheumatismus , Trinkcouren bei Gries , Stein⸗

J . B . Peti demange .

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de IEurope .
Neu umgebaut , elegant eingerichtet . Anerkannt vorzügliche Küche⸗
11589 8 Joseph MHirsch .

Geſchäftsreiſende Preisermäßigüng .

Rappoltsweiler
Carolaquelle .

Durch Raiſ . Verorbnung von 26. Ortober 1893 als gemeinnützig erklärt .

Unübertroffens Heil-Ouelle bel lasen - und Mieron⸗

leiden, Sfcht, Srſesbildung, Magenleiden ete .

Mineralwaſſer⸗Verſandt in ſtets friſcher Füllung während
des ganzen Jahres . Auch in den Apotheken und Mineralwaſſer⸗

handlungen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

Die Direction .11542

Hotel zum Lamm .
Vollständig xrenovirt .

40 ſehr an Zimmer . Geſellſchaftsſäle . Garten . Garten⸗
ſaal , Billard . Feine Weine und Küche .

Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen .
Wagen am Bahnhof . 11546

Beſitzer : TLuconalis Brauer .

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem

Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , groſte Säle

für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weine . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

Portier an jedem Zuge .

Beſttzer : 11544

Weincommissionär J . Krumb , Weingutsbstzr.

Strassburg i . E .

Altestes u. ronommirtestes Bayer . Bior - Restaurant

NLuzhbhoœeof
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglie u in allernächſter Nähe des Kalſerpalaſtes u. Theaters .
Münchener Bürgerbräu . —Gute Weine .

Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten .

1
Reſtauration zu jeder Tageszeit .

1479 Wwe . O. Albert , Hoftraiteur .

*
Strassburg 1. Elsass .

„ Hotel Hnglischer IIof . “
Haus l. Ranges , mit alſem Comfort eingerichtet .

Büder . — Hydraulischer Personen - Aufzug .
Olvile Freise . E. Thomas .

—

Strassburger Kathskeller
( Hotel zur Stadt Paris ) .

Sehenswürdigkeit. Neſtaurant 1. Ranges .
Reichſte Auswahl vorzügl . Weine . Größt . Weinlager am Platz

Diners zu 2 Mk . 11480

Hotel Stadt Paris
— Neue Leitung — 11478

Hotel I. Ranges , ganz neu reſervirt , das feinſte , größte und beſt⸗

elegenſte der Stabt . In nächſter Nähe des Kaiſerpalaſtes der

romenaden des Doms und der Univerſttät — Bäber . — EClektr.

Hotel Andlauer . 88
( Cgegenüber dem Bahnhof . )

Altrenommirles Haus . 5 Zimmer . Große Räumlich⸗
leiten . Speiſeſaal . Garten . ein⸗ u. Bier⸗Reſtaurant . Billard .
Für Reiſende und Touriſten beſtens empfohlen . Mäßige Preiſe .
11588 Stefan Andlauer .

Rauenthal . hohoal.
( Eiſenbahnverbindung Wiesbaden⸗Etville⸗Rauenthal . )

Nasguuen NMef,
Elegante Weinſtube . 1 Beſitzer : August Winter .

Reichhaltigste Wein - u. Speisekarte . 11490

Herrenalb .

Hotel Zz. Stern
in beſter Lage , gegenüber dem Kurſaal , in nächſter Nähe des

Waldes , ſchattiger Garten , hüdſche , der Neuzeit entſprechend gut
eingerichtete Zimmer , vorzügliche Küche , reine Weine , helles und
dunkles Exportbier , in Flaſchen und vom Faß , aus der Brauerei

Mreiſe
in Karlsruhe .

Penſion zu ermäßigten Preiſen . 1 zu jeder Tageszeit
empfie

O. Hardtmann 11497
Mitglied des badiſchen und württembergiſchen Schwarzwaldvereins .

750 Meter ü. M. — Poſt St . Pilt .
Table ' hòte von 12 bis 2 Uhr , Reſtauration zu jeder Zeit .

Badeeinrichtung . 40 Betten . Prachtvolle Ausſicht auf

Vogeſen , Schwarzwald und Alpen . Kürzeſter ſchattiger

Weg nach Station Wanzel 1¼ Stunden . 11541

wen MUNCHEN Taer -

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Ranges .

11545⁵

Türkheim .
Eisenbahnstrecke Colmar - Münster .

Hotel Bell — fächst dem Bahnhot . &
Altrenommirtes Haus . Penſion mit Zimmer zu M. . —

ohne Wein . Schöne Spaziergänge , 0 e Ausflugsorte nach
Drei⸗Achſen , Hohlandsburg , nach der Schlucht. Schönen großen
See ꝛc. Wagen vom Hotel aus . Aufmerkſame Bedienung .

Albert Aubert .

Eleetrische Beleuchtung . — Lift .

Schwarzwald - Badö
11498

7 ＋1CAdc . Stuttgart - Calw- Horb.
Reizende Sommerfrischen , von Tannenwäldern ein -

eschlossen . Renommirte Mineralquellen , beson -
ders wirksam gegen Blutarmuth , Nerven - und Frauen -
krankheiten , Hautschwäche , Katarrhe der verschiedenen
Schleimhäute ete Wasserversandt Wasserheilanstalt
mit den neuesten , bewährtesten Einrichtungen ausge -

stattet . Dampf - u. eleectrische Bäder , Massage eto . 5
Badhotel Pension . Eigene Curkapelle , Bibliothek , Post -
amt und Telegraph im Hause . Jagd und Forellen -

ascherel . Lawn - Tennis . Saison vom 1. Mai bis 1. Okt .

Badearzt : Hofrath Dr . Wurm .
urch den Badbesitzer Lud . Bauer . —

Statlon d. Linien :
Pforzheim - Horb - Zürich -

Gotthard

Prospekte frei d

—

eeeeeeee
Bad. Schwarzwald . Titisee . Station der Höllenthalbahn .

Hotel Titisee .
Alirenommirtes Haus in bevorzugtester Lage am

östliehen Seeufer . 9095
Durch elegant . Neubau hedeutend vergrössert u. verschönert .
Grosse schattige Garten - n. Parkanlagen mit verschied . Spielplätzen .
Total - Ansicht auf den See, den Feldberg u. d. Vorgebirge . Geräumige

Speise und Restaurationssäle Damensalon .
Lese - , Billard - und Rauohzimmer .

welche mit ganzgedeckter und offener Veranda in directer Ver -
bindung stehen . Fischerei u. Gondelfahrt . Warme u. kalte Bäder
im Hause , sowie Badeetablissements im See. Pension zu mässigen

Preisen . Prospecte gratis . 9095
Eigenthümer : A. Faller - Elgler .

＋SDeeeccccccccoecceces CDecds
2

Kiefernadelbad und Luftkurort

Bahn- Badischer
0 1 fa n¹ ( Station ) Schwarzwald .

in schönster Lage , am Zusammenfluss der Kinzig und
der romantischen Wolf , von malerischen Bergen mit herr -
licher Aussicht umgeben , kfreundliches Städtchen . Vor -
züglicher Frühjahrs - , Sommer - und Herbstaufenthalt für

Erkelungsbedfrteſge; sowie guter Stützpunkt für Tou -
risten Kiefernadel - , Sool - und Bampfbäder . Vor -
uügliehe Gasthbfe ( Badhotel , Salmen , Krone , Ochsen ,
Adler , Zähringer Hof , Hecht , Fortuna ) mit beschei -
denen Penslonspreisen ( 3½ —5 Me ) Privatwohn -

ungen . Restaurntionen : Löwe , Herrengarten . Ge -
legenbeit zur Jagd und grosse Forellenfischeret , zahl - ⸗
15 e Unterhaltungen Prächtige Spaziergünge Vorzügl
18 im Radfahren . Nähere Auskünft durch das

Beleuch tung im ganzen Hauſe . — Perſonen⸗Aufzug . Mäßige Preiſe .

O. Mathis , früher „Engliſcher Hof “ , Straßburg ,

Neues , vorzüglich
am See , 2 Min, vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer d. Salons
olegante Süle , gedeckte Veranda , grosse Garten - und Park

eingerichtetes Haus in bevorzugter
Lagef)

Rür die Hausfrauen :
Gebranuten ächten

Bohnen⸗Kaffee
goländiſche gaßerbreantte !

H . Disqué & Co .

MHannbheim

ſeit Jahren bekannt und beltes
unter der Marke : 19

anlagen , schattige Terrasse mit herrilcher Aussicht auf den See s

Gelegenheit zu Gondelfahrten u. Fischfang . Bäder im See
u. im Hause . Bei Iüngerem Autenthalt
Preisen . Prospect anf Verlangen vom Higenthümer .
8629 Frledrich Taeger .

ension zu mässigenf

—

ee u dt 4. Mees . Donaueschingen .
a. d. bad . Schwarzwaldbahn .

1
9614

Hotel , Ppenslon, Soolbad 2. Sehützen
Haseng zu den Fürstl . Parkanlagen gelegen .

lephanten⸗
Kaffee . “

Vorzügliche Miſchungen von

16

1
Electrische Beleuchtung . Bes. J . Burf . Prosp . f träftigen und aromatiſchen

7727c ͤͤKbbc 22 ſtaffees :
500 Meter per / Ko.B a d Sulz b T K über d. Meſfk . Westindisch „ . 601

Station der Nebenbahn Krozingen⸗Sulzburg . 11395ſf, . Menado „ . 70 .
2 Stunden von Badenweiler auf ſchattigem Waldwege . k. Bourben „ . 80,.

Beliebter Luft⸗ und Wald⸗Kurort ſt. Mocca 7 . —.

im badiſchen Schwarzwald .
geſunde , außerordentlich geſchützte und ſtaubfreie Jage .

888
um

peſen
von

Arkadlen. 8881 1 7

88 „ Zum Prinzen von Arkadien . “ 88
8 Altdeutsches Wein - Restaurant . 8

awischen Opern - und Schauspielhaus . 8
Diners von 12 —3 Uhr à M. . 50 . Separate Salons . G

Sommerterrasse . mhaber : J . Stotz .

via VIissingen (Holland) Queenboro .
Zweimal tüglich Cauch Sonntags ) .

5 10. 51 Vm. 5 . 46 Vm.

Preis I. CI. einf . Mk. 78. 10; retour I. CI. Mk. 107. 10
51 . — H. „ „ 1880

der neuen RMadl- Dampfer „ Koningin Mulhelnina “
„ Koningin Regentes “ und „ Trins Hendrik “ in

Kraft getreten . Diese Rad - Dampfer zeichnen sich durch äusserst

aus , Wirkliche Seereise auf 2¾ Stunden beschränkt . Durch -

gehende Wagen, . Speisewagen ab Jenlo . 11626

Näheres bei F . Schottenfels & Co . , Frankfurt . NM.

enſion von M. 4 — an . Ludwig Kaltenbach , Beſitzer .

Frankfurt a. . , Goethestrase 10 und br. Bockenheimerstraste 9,

googgoeggogeooeeeοο οοο ο ο

Manmheim Abfahrt . 23 Nm. London Aukunft . 05 Nm.

* I . * * 5* * 1 8 8
Vom 8. December 1895 ist der sehr beschleunigte Dienst mittels

bequeme Einrichtung , ruhigee Fahrt und grosse Seetüchtigkeit

Dle Direetion der dbampfschiff . - Ges , Zeeland .

&
flasselspeim N

woltberühmt .
11551

reeee
Aefefgid, ,

, .

Wee
auf dem gesammten Gebiete
der Technik und techn . In -Wer Lalle Suall dustrie , Techniker und Kauf⸗

Odek Lergibt jeute für Bau, Betrieb , Comp⸗
toir und Reise , Ingenieute , Werkmeister , wie techn . Gehülfen ,
wende sich an Ingen . Raush ' s internationales Oentral - Buregu
für Industrie und Technik , Frankfurt a . M. Prinzipale

kostenfrei .
11553

Seeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
gt. Himchgraben At. 22. Frankfurt a. M. Hegrüudet 1878.

A. Stritter ' s Placirungs - Bureau
( Inhaber : F . Koch ) .

Solides und bestrenommirtes Bureun für nur besseres Jahres - und
Saison - Persoual für Hotels und Restaurants .

Münnliehes und weibliches Personal aller Branchen . — Ge⸗

schüfts - Verbindung mit allen bedeut . Städten des In - u. Auslandes .
Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille . 11552

Telegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .
Ia . Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090,

% % ,,j0e eeeeeeeeeeseeeeee

Anmeldungen für das neue

Schuljahr werden entgegengenommen .

Mädchen - Institut Stammel .
C 7 Nr . 6 . 11668

we .
Neckarau : J . L.

Durch eigene , nur uns be⸗
kannte Brennmethode :
Kräftiger , feiner Geſchmatk ,

Große Erſparniß.
Nur ächt in Packeten aà

½% und 5 Ko. mit Schutzmaß
„ Elephant “ verſehen . 87

Niederlagen bei : !
L. Baltzer , T 1, 10.
Karl Friedr . Bauer ,K 1, 8.

Fried . Becker , D 4, 1 u. G A .
A. Brilmayer , L 12, 4.
Adolf Burger , 8 1, 6.
Eruſt Daugmaun , N 3, 18 .
Theodor Ehnle , J 3, 27 .

Sch . Ehret , U 8, 20 .
A. Eichhorn , Q 7, 3b,.
Phil . Aug . Feix , F 6, 6.
Ph . Gund , D 2, 9.
G. M. Habermaier , M 5, 12
M Hanuſtein , L 13, 7 .
Herm . Hauer , O 2, 9.

Jacob Harter , N 8, 15 .
Wilhelm Horn , D 5, 14 ,
B . Karb , 2, 18.

J . H. Kern , 0 2, 11.
M. Kreſſmann , T 2, 17 un

J . Lichtenthäler , B 5, 10½
L. Lochert , R I , 1. .
Fr . Meyer , 5, 14 .
Theodor Michel , K 8, 17 .
Wilh . Müller , U 5, 26 .
Guſt . Ringwald , F 8, 4 .
Aug . Sattler , R 7, 10.

Aug . Scherer , L 14, 1.
SchlagenhaufMüllen ,G8zl
Karl Schneider , J 4, 0 .

J . Schneider , G 3,16 u. K 2,
Ferd . Schotterer , H 9, 46

Hch . Strehl , O 4, 18.
5 . Thomae , D 8, 1a .

J . G. Volz , N 4, 22 .
Jak . Walther , K 2, 17 .
CT. Weber , G 8, 5.
Gebr . Zipperer , O 6, /

Schwetzingerſtraßet
Ernſt Sigmann , Aug . Hak⸗

Seckenheimerſtraße ;

C . A. Pfaunſtiel
Neckarvorſtadt :

leouis Boebel , 2. Querſtr .
Chr . Foltz , 1. Querſtr . Nr .

L. Heinrich , Käferthalerſtr . 8.
Ludw . Wacker , Käferthalerſtr ,

uüdwigsbafen u. Hemz⸗
hof in 40 Nlederlagen .

Og gersheim : A. G. Frau

ue , reund ,
pelzef 8 Zkitasc , Schwebpingent och . Ruffteß ,

7
8 Gillinger J . Biaucht ,1.

LInkemf . Prar. J. Rolb .
[ Waldhof : Jac . Herrwertß ,
[ Käferthal : . Vogelsgeſa

WH. Eckert , G. 15Joſef Maier , Gottl
Maier , Chr . Sommer .

Sandhofen : Georg Rupp ,
Viernheim : Mich . Adler .

VI . , Gg, . Georgi . , Val
Winkler IV. ,A. Kirchnerll .
C. Winkenbach . Georg
Schmitt VI .

Vnn J . FJ. Lang
ohn .

Hockenheim : Johs . Ammer
Ladenburg :
Weinheim :

Mich . Blä
Jakob Ja

Conditor⸗

Leistungsfähige

Bezugsquelle
für den Einkauf von

Herrenwäsche ,
Damenwaäsche ,

Kinderwäsche ,
Bettwäüsche ,

Küchenwäsche

Tischwäsche ,
Spezlalltät :

Lieferung vollständiger

Blaut - und

Kinder-Ausstattungen ,

Friedrich Bühler,
D 2 . 10 .



Seueral⸗Anzeiger ! 8. Selle⸗
— — Schwetzingen .

Hotel & Restauration GOLDNER EIRSCH .
5 Am Eingange der Grossherzogl . Anlagen .

Schattige

ACartenanlagen

Unerreicht billig . Spargol - Vorsanch
Nachſtehende Artikel ſind in unſeren Schaufenſtern mit Preiſen Mai, Juni .
ausgelegtu. werden bereitwilligſt für den Verkauf herausgenommen. J . Köfe I ,

ollmouſſeline leidercattunE annheim beſtes 11 44 Pf .

2
1 per

910
18

ſt 75 5 11472

IPs⸗Piqu chürzen⸗Sianoſen ! ! ——: —. ñĩèxt . — 0 Welssbier
0 N Ur Kunststr. 0 3. Neuheit , per 401 54 N. e 5 Das erste Mannheimer vorzügliches Erfriſchungsgetränk ,Na . 2 5 Ia . HMünchnerbier

ir bitten
19 05

unſere Firma
porzü Woth, Dumal. 5 öbelertt ee, - Reinigungs 8 Institut

34 n8
ner

güt angge Belttuch⸗Halb⸗Leinen Gebild . Ciſchti dos
f, Kuimbaeh

0
17 0 eiendie Veltlug⸗He 5 57 Pf .

6
d . Aicgticher N Georg Jordan ! f an

ae
Platze vollſtändi nd bieten F 7 7
wir infalgebeſſen eine Reinl . Gerſkarnhanbtüger . Salln Augule beſcbe n e beng5 5 7 Stück 1 eſtes Fabrikat , per Meter37 Pf . 2 empfteEinkaufs⸗Gelegenheit — Fotſeſtz Große Haueſcürre Lit . F 2, 10 . p.

Sainepp 4 2
àzu fabelhaft billigen Preiſen . in allen Weiten 54 Pfg . Wald . . —. — ——22

50 ae
Fertige Herren - Anzüge Hosen M Lehr - Institut be Anebee e00 von Mk . 10,75 an von Mk . 2,20 an 5

für N Feinbugel für Mannben und wird das⸗
aus nur auten Stoffen in vorzüglichſter Verarbeitung . Ul 11

5 0 al2 - und Telnpugeln . ſelbe auf das Reinlichſte
5 Es werden noch Schülerinnen zu einem neu zu beginnenden ] mit neueſten Apparaten von

15 angenommen . Das Lehr⸗Inſtitut befindet ſich ſelt 1195 mir ſelbſt auf Aeee4 , 16 , 2. Stock .

11

Mannheim F 1, 1 Mannheim
Breitestrasse .

Ueber 30 große Verkaufshäuſer in den erſten Städten Deutſchlands .
Beste und billigste Bezugsquelle für :

Kleiderſtoffe , Seiden⸗ , Weiß⸗ u . Baumwollwaaren , Futterſtoffe , Waſchſtoffe ,
Bettzeuge , Drelle , Inlets , Leinen , Handtuch⸗ u . Tiſchtuch⸗Gebild , Gardinen ,
Teppiche , Möbel⸗ u . Läuferſtoffe , Portidren , Schlafdecken , Taſchentücher ,

Corſetten , Schürzen , Unterröcke , Herren⸗ u . Damenwäſche ꝛc .

Der ſtetige Aufſchwung meines hieſigen Geſchäftes , ſowie mein Beſtreben , meinen geſchätzten Kunden den Einkauf
aller meiner Artikel möglichſt angenehm zu geſtalten , veranlaßte mich, meinem Geſchäfte durch die Hinzunahme des

2 . Stockes , zu welchem ein ſehr bequemer und breiter Treppenaufgang führt , eine weitere Ausdehnung zu geben .
Die Eröffnung ſindet am Montag , den 15 . d . M. ſtatt , und es iſt mir durch die bedeutende Erweiterung

der Geſchäftsräume möglich geworden , die Lagerſortimente erheblich zu vergrößern , und folgende Artikel neu aufzunehmen :
Herrenkragen , Manchetten , Serviteurs , Cravatten , Kinderwäſche , Kiuderkleidchen , Kiuderſchürzen , Steckkiſſen ,
Friſirmäntel , Cocosläufer und Matten . 11654

Für das mir bisher in ſo außerordentlichem Maaße entgegengebrachte Vertrauen danke ich verbindlichſt und
werde nach wie vor eifrigſt beſtrebt ſein , durch ſtrengſte Reellität , durch gewiſſenhafte coulante Bedienung , durch
reichhaltige Auswahl der beſten und neueſten Stoffe meine geſchätzten Kunden in jeder Weiſe zu befriedigen .

Hochachtungsvoll

M . 8 5 meider
I . und 2 . Stock F 1 , I .

§. Die in letzter Zeit in großen Maſſen angeſammelten Reſte in Kleider⸗
und Waſchſtoffen ꝛc. ꝛc. werden im 2. Stock dem Ausverkauf unterſtellt .

Heſſe und biligſte Bezugsguclle nvaliden Celd - Lotterie
f iniate

u. ne zur Unterſtützung bedürftiger Kriegs⸗Veterauen .für garautirt nenue doppelt gereinigte n. densſtt 15 1 95
Bettfedern und Daunen . 000 aß dzünge i baaten deld

Eutenfedern von Mk. . —, . 20, 1,50 p. Pfb . Hauptgewinne in e
„ Daunen „ „ e

* —7
80875

Diphtheritis ,
auslele ka en⸗ und ſeine gefährlichen Folgen

2 8 9 theile ichunter in
115

gen
Tagen aufganznatürlichemWege ,und 8647
ohne jede Juälerei ; auch Eronp ,

7 freilich im Anfangsſtadium , weil
Ce 4 Un⸗ 1 I dieſe Krankheitbinnen 24 Stunden

das ſtärkſte Kind auf die ſchreck⸗
Neu⸗Anlagen ſowie geeparaturen lichſte Art tödtet . 964

werden zu mäßigen Preiſen beſorgt .
Ebenſo empfehle zum Selbſtanlegen Frau M . Späth ,

die Hauptagentur von Carl Götz , Lederhandlung
in Karlsruhe , Hebelſtraße 15.

D 3 , 7 . Mannheim D 3 , 7 .
8eeeeeeee

nach Heidelberg . Abfahrt 2
Uhr 22 M. Nachm . vom Haupt⸗

bahnhof , 441664

8 mit Anweiſung :
Weiße Gansfedern . — . 50 . 75 2918 Geweune im Betrag von 67,000 Mark . 1 großes Ceenz , Spezialiſtin
erweis . — 350, — Preis eines Looses 2 Mk. , 11 Loose 20 Mk . 1 d K 1, 21 , 2. Stock .

Uberweiße . 90 ,
Verſandt gegen Poſtanweiſung oder Nachnahme , für 0 20 Mtr . Leitungsdraht . 8 M. Breereeeeeeee

Daunnen , „ 5, 6, 7 und 8 „ „ Portd und Ziel ſten ſind 25 Pfg . einzuſenden . 5 8 ——
5

8
Looſe ſind zu beziehen : 11624 5 arl ordt 0 2 E.

1 Durch die durch Plakate bekannt gegebenen Verkanfsſtellen 9 —
3

25„ Seilntnal bden Geurral - fossverlrieb von franz Pecher , 6 J, Ila . J8 Hoflieferant in Rarlsruhe , Kaiferſtraße 78 , 8 Telephon No . 664 . Ausfug Mit Damen

—

—wũꝙ

òlGl

—g⅜d;,

—.

²—̇̇ĩ1ͤĩö.᷑ /ͥ—ôꝙlç

̃
ͤpf

....

..


	[Seite 29598]
	[Seite 29599]
	[Seite 29600]
	[Seite 29601]
	[Seite 29602]
	[Seite 29603]
	[Seite 29604]
	[Seite 29605]

